
EDITORIAL 

 
 
 
 
 
  JUNI  3/2005 

 
 

 
 



EDITORIAL 

Terminplan 
CN 05 

Ausgabe Periode Einsende- 
schluss 

Versand 

 3/05 Juni 01.06. - 14.08. 6. April 23. Mai 
 4/05 Aug. 01.08. - 16.10 15. Juni 25. Juli 
 5/05 Okt. 03.10. - 11.12. 17. Aug. 26. Sept. 
 6/05 Dez. 01.12. - 05.02.06 12. Okt. 21. Nov. 05 
 
 
Auf einen Blick: Einladung zur Sommerversammlung 05 3 
 Protokoll der Jahresversammlung vom 26. Februar 05 4 
 Photobericht JV 9 
 Tourenberichte 10 
 Aktuelles 14 
 Ehrungen 15 
 Touren und Anlässe 17 
 Seniorenecke 27 
 Frauenecke 34 
 Juniorenecke JO 35 
 Kinderbergsteigen KiBe 39 
 Familienbergsteigen FaBe 40 
 Mitteilung 42 
 SAC Klettertraining 43 
 
 
Titelbild: Gerd Tiehl, Obernberg Tirol 
 
Herausgeber: SAC Baselland, 4410 Liestal  www.sac-baselland.ch 
 
Präsident: Dr. Hermann Schwitter   061 461 74 52 
 Brühlweg 32, 4132 Muttenz 
 E-Mail: praesident@sac-baselland.ch 
 
Tourenobmann: Alex Kilchherr   061 933 01 05 
 Chilchacher 7, 4424 Arboldswil Fax  061 903 22 01 
 E-Mail: tourenobmann@sac-baselland.ch 
 
Mitgliederkontr.: Dieter Buchbauer    061 923 15 01 
 Hasenweg 18, 4410 Liestal 
 E-Mail: mv@sac-baselland.ch 
 
Redaktion/Inserate: Christina Haake 
 Haltingerstrasse 70, 4057 Basel  
 E-Mail: clubnachrichten@sac-baselland.ch 
 
Druck/Versand: Lüdin AG Druckerei   061 927 27 00 
 Schützenstrasse 2-6, 4410 Liestal  
 
Abonnement:  Erscheint 6x jährlich, geht an die Mitglieder des SAC BL und ist im Jahres- 
 beitrag inbegriffen. 



VORSTAND 

 3

Einladung  
 zur Sommerversammlung 
 
 Wir möchten die diesjährige Sommerversammlung wieder beim Schloss 

Wildenstein abhalten. 
 
Datum: Dienstag, 7. Juni 2005 
 
Ort: Schlossgut Wildenstein, Bubendorf  
 
Zeit: Versammlungbeginn:    20.00 Uhr 
 Restauration:  ab 18.30 Uhr 
 
 Bei schlechter Witterung findet die Sommerversammlung im  
 Oekonomiegebäude des Schlossgutes statt. 
 
 
Traktanden:  1. Protokoll der Jahresversammlung vom 26. Februar 2005 
 
 2. Mutationen 
 
 3. Stellungnahme zu den Traktanden der AV  
  vom 11. Juni 2005 in Bern 
 
 4. Orientierung über Sommertouren und Kurse 
 
 6. Verschiedenes 
 
 
 Der Vorstand freut sich auf eine große Beteiligung an der Sommer-

versammlung. Erfahrungsgemäss lassen die Traktanden viel Zeit für ein 
gemütliches Zusammensein vor und nach der Sitzug offen. 

 
 Für den Vorstand 
 Hermann Schwitter 
 Präsident 
 
 
Wie finde ich das Schlossgut Wildenstein? 

Das Schlossgut Wildenstein kann in einem ca. ½-stündigen Fussmarsch von 
Bubendorf aus erreicht werden. Bus Liestal-Bubendorf, Bushaltestelle 
Steingasse. 

 
Zufahrt mit dem Privatauto:   
 Beim Dorfausgang Richtung Ziefen nach links in die Buchstrasse abbiegen 

(Hinweisschild „Wildenstein”) beachten. Parkplätze beim Schlossgut 
Wildenstein. 
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Protokoll 
 der 84. Jahresversammlung vom 26. Feb. 2005, 16:00 Uhr,  
 im Saal des Hotels Engel, Liestal 
 
Der Präsident Mäni Schwitter begrüsst alle anwesenden 167 Clubkameradinnen und 
Clubkameraden. Geselligkeit steht im Mittelpunkt dieser Versammlung, vor allem für unsere 
Jubilarinnen und Jubilare. Ganz speziell begrüsst er die Ehrenmitglieder Gusti Artho, Hans 
Frischknecht, Peter Siegrist, Hans Schwab . Entschuldigt haben sich Rolf Bader und Walter Meier. 
Als weitere Gäste können von unseren Nachbarsektionen folgende Gäste begrüsst werden: 
Angenstein:  Rolf Müller Präsident, Beat Hügli Hüttenchef Moron 
Hohe Winde: Erwin Lack 
Basel: Martha Bertolini 
Als weiteren Gast wird Trudi Imdorf, Hüttenwartin der Tierberglihütte, herzlich willkommen 
geheissen. 
16 Sektionsmitglieder haben sich ebenfalls entschuldigt, sie werden jedoch im Protokoll nicht 
einzeln aufgeführt. Nach einigen organisatorischen Miteilungen, geht M. Schwitter zu den 
Traktanden über. 
 
 
Traktanden: 1.   Protokoll der Herbstversammlung vom 12. Oktober 2004 
  (in den CN 1/2005 publiziert) 
 2.   Mutationen, Neuaufnahmen, Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare 
 3.   Genehmigung der Jahresberichte (in diesen CN publiziert) 
 4.   Genehmigung der Jahresrechnung 2004, Revisorenbericht 
 5.   Genehmigung der Voranschläge 2005  
  Spezielle Budgetposten:  - Beitrag Kletterhalle Laufen 
  - Klettersteig 1. Etappe 
 6.   Entlastung des Vorstandes 
 7.   Gesamterneuerungswahlen des Vorstandes, des Präsidenten und der  
  Rechnungsrevisoren, Neuwahl von Vorstandsmitgliedern  
 8.   Verschiedenes 
 
 
Genehmigung der Traktanden: Alle Traktanden werden genehmigt, keine zusätzlichen 
Traktanden. 
 
Genehmigung der Stimmenzähler:  
Maritz Helene, Schreiber Gerhard, Conni Saner, Gerhard Roth 
 
 
1. Protokoll der Herbstversammlung 12. Oktober 2004 
Das Protokoll der Herbstversammlung war in den CN 1/2005 publiziert worden und wird daher 
nicht verlesen. Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 
 
 



VORSTAND 

 5

2. Mutationen und Neuaufnahmen, Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare 
Todesfälle 2004: Zum Leidwesen von uns allen haben wir auch in diesem Jahr wieder von einigen 
Todesfällen Kenntnis nehmen und von folgenden Kameradinnen und Kameraden für immer 
Abschied nehmen müssen: 
 Bühler Walter Liestal, Gitterlistrasse 10 
 Dietrich Fritz Reigoldswil, Unterbiel 50 
 Frey Walter Itingen, Dorfstr. 11 
 Gass Ernst Basel, St. Jakobs-Str. 395/702 
 Heinis Elli Liestal, Altersheim Brunnmatt 
 Hofer Kurt Liestal, Altmarktstr. 87 
 Künzler Hermann  Riehen, Morystr. 18 
 Löliger Albert Luzern, Fluhmattstrasse 24 
 Müller Nelly Langenbruck 
 Neuhaus Alfons Muttenz, Unterwartweg 20 
 Obrist Rudolf Münchenstein, Gruthweg 50 
 Schlachter Oskar Birsfelden, Birseckstr. 37 
 Schmutz Kurt Niederdorf, Altersheim Gritt 
 Weber Max Liestal, Bruckackerstr. 6 
 Weigum Walter Liestal, Tiergartenstr. 31 
Mit einer Schweigeminute wird den Verstorbenen gedacht. 
 
Mutationen und Neuaufnahmen: M. Schwitter gibt das Wort an Dieter Buchbauer weiter. 
Im Jahr 2005 ist unser Mitgliederbestand um erfreuliche 97 Mitglieder angewachsen und betrug 
per Ende 2004 1847 Mitglieder. Am meisten Zuwachs hat auch in diesem Jahr die Sparte Familien 
zu verzeichnen (steigend seit 2002). Die Sparte Einzelmitglieder weist eine gleichbleibende bis 
steigende Tendenz auf. Die Zahl in der Kategorie Jugend ist in den letzten Jahren etwa gleich 
gross geblieben. In unserer Sektion hat es ca. doppelt so viele Männer wie Frauen. Der stärkste 
Altersbereich liegt dabei bei den 30-60-Jährigen. 
 
Dieter Buchbauer bedankt sich bei Rita Grolimund für ihre grosse Unterstützung. 
Auch der Präsident M. Schwitter heisst alle Neumitglieder herzlich willkommen. 
Mit einem Applaus werden die Neumitglieder begrüsst. 
 
Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare: Wie im vergangenen Jahr konnte jeder Jubilar ein Foto 
oder auch nur einen kurzen Bericht über seine SAC Geschichte an Dieter Buchbauer senden. In 
der Reihenfolge 25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre 65 Jahre und mehr Jahre, zeigt Dieter die 
Porträts aller Jubilarinnen und Jubilare auf der Leinwand und liest dazu die eingesandten Berichte 
vor. Die Jubilarinnen und Jubilare sind alle in den CN vom Januar 2005 aufgeführt. 
Mit einem Glückwunsch an alle Jubilare wird zu einer kurzen Pause übergegangen.  
 
 
3. Genehmigung der Jahresberichte 
(alle Jahresberichte wurden in den CN 1/2005 publiziert) 
 
Bericht des Präsident: M. Schwitter ist auf folgendes Themen kurz eingegangen: 
Im Vorstand wurden in 11. Sitzungen die ordentlichen Traktanden behandelt. Ausserhalb der 
Routine wurden ebenfalls wichtige Themen behandelt. Zu erwähnen sind die Diskussionen über 
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den Schiesslärm im Gebiet Umpol/Steinsee. In Gesprächen zwischen der Sektion, dem 
Landbesitzer KWO, dem Wildhüter, den Vertretern des Militärdepartements und der Hüttenwartin 
konnte sie Situation entspannt und eine Lösung gefunden werden, die uns in der wichtigen Zeit in 
den Sommerferien vom Schiesslärm entlastet. 
Bericht des Tourenobmannes: Alex Kilchherr berichtet in seinem Jahresbericht dass knapp 3000 
Teilnehmer/innen an den Touren und Anlässen 2004 teilgenommen haben. Dabei wurde das 
Subventionsbudget leicht überschritten.  
Seniorinnen und Senioren: Casimir hat geschrieben, dass bei den älteren SAC-lern immer etwas 
los ist. Die Mittwochs-wanderungen nehmen weiter an Beliebtheit zu. So sind im Durchschnitt 33 
Personen pro Mittwochswanderung mit dabei. Aber auch die mehrtägigen Anlässe und 
Wanderungen erfreuen sich grosser Beliebtheit. 
JO: Kurz gesagt, Bouldern/Klettern gut, Rest weniger gut. 
KiBe: Susanne Bauer konnte von 10 erfolgreichen Veranstaltungen berichten, inkl. einem 
gelungenen Sommerlager. Die Teilnehmerzahl an den Anlässen sank leicht von 115 im 2003 auf 
89 im Jahr 2004. 
FaBe: Der Höhepunkt bildete eine Hochtour auf den Weissmies mit 22 Teilnehmern. Leider war 
die Teilnehmerzahl bei den übrigen Anlässen nur gering, daher konnten nur gerade drei von 
sieben Anlässen durchgeführt werden.  
Waldweidhütte: Die Bergwirtschaft Waldweid hat wieder geöffnet, es zeigte sich jedoch, dass die 
Wiedereröffnung keinen Einfluss auf den Betrieb der Waldweidhütte hat. 
Tierberglihütte: Mir über 3000 Übernachtungen kann wieder auf ein gutes Jahr 2004 zurück 
geblickt werden. Das Pilotprojekt mit dem Windgenerator wurde abgebrochen, da es sich nicht 
bewährt hat. 
 
Genehmigung der Jahresberichte (in globo): Die Jahresberichte werden einstimmig 
angenommen. 
 
Der Präsident dankt allen VorstandskollegenInnen, Kommissionen, TourenleiterInnen, 
WanderleiterInnen für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit. Das Glück lacht den Tüchtigen, 
wir blieben glücklicherweise von ernsthaften Unfällen verschont. 
Der Dank geht auch an: Hüttenwarte, Holzer, Bibliothekar Franz Maurer, Kulturbeauftragter Gerd 
Thiel, Umweltbeauftragter Roman Meier 
 
 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2004, Revisorenbericht 
M. Schwitter gibt das Wort an Judith Meister weiter. Die detaillierte Jahresrechnung liegt an der 
Versammlung auf. Die Rechnung schliesst auch dieses Jahr erfreulich gut ab. Judith Meister 
erläutert kurz die einzelnen Punkte.  
Sektion: schliesst wie budgetiert mit einem Mehraufwand von Fr. 12'583.40 ab. 
Jugend: vom Baspo wurden mehr J+S Subventionen vergütet als budgetiert, beim Aufwand 
wurden weniger Tourensubventionen verbraucht als geplant, ergibt einen Mehrertrag von Fr. 
4'261.26. 
Tierberglihütte: die 3'011 zahlenden Übernachtungen ergeben rund Fr. 4'600.- mehr Ertrag als 
budgetiert. Beim Liegenschaftsunterhalt wurde rund Fr. 8'000.-- weniger benötigt als geplant, da 
das Projekt mit dem Windgenerator nicht zustande kam. Für den Klettersteig wurde der Betrag von 
Fr. 5'000.- gemäss Budget zurückgestellt. Der Mehrertrag Tierberglihütte beträgt Fr. 13'028.55, 
somit wird der Fonds wieder positiv. 
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Waldweidhütte: der Ertrag beträgt über Fr. 60'000.-, rund Fr. 10'000.- mehr als budgetiert, obwohl 
das Restaurant Waldweid wieder geöffnet ist. Der Aufwand Hüttenwartung ist entsprechend höher. 
Dies ergibt einen Mehrertrag von Fr. 19'094.85. 
Die Bilanz mit Aktiven und Passiven und der Anhang werden kurz erläutert. Das Clubvermögen 
beträgt 413'119.52 Franken. 
 
Genehmigung der Jahresrechung 2004: Die Jahresrechnung 2004 und der Revisorenbericht 
wird einstimmig angenommen. 
 
 
5. Genehmigung der Voranschläge 2005 für Sektion, JO, Waldweid- und 
Tierberglihütte 
Die Voranschläge liegen zusammen mit der Jahresrechnung auf. Zwei Posten fallen besonders 
auf: 
 
5.1. Beitrag Kletterhalle Laufen: Antrag für die Aufnahme von Fr. 18‘500.- als einmaliger Betrag 
und Fr. 30'000.- als zinsloses Darlehen für 5 Jahre als Beitrag an den Neubau einer Kletterhalle in 
Laufen der Sektion Hohe Winde  
Bausumme   Fr. 921'000.- 
Beitrag KASAG Fr. 321'000.- 
z.Z. offener Beitrag Fr. 114'000.- 
Als Gegenleistung wird mit der Sektion Hohe Winde vergünstigte Eintrittsbedingungen für die Halle 
ausgehandelt. Vor allem die Jugendlichen sollen profitieren. Ansatz: SAC Baselland erhält gleiche 
Bedingungen wie Sektion Hohe Winde. 
 
5.2. Klettersteig zur Tierberglihütte: Wie schon vor einem Jahr an dieser Stelle ausgeführt, 
möchten wir im Aufstieg zur Tierberglihütte einen Klettersteig einrichten, der die Attraktivität für 
einen Hüttenbesuch erhöhen soll. Mit der Realisierung sind wir ungefähr gleich weit wie vor einem 
Jahr. Zuerst hat es so ausgesehen, dass für das Bauvorhaben keine Baubewilligung notwendig ist. 
In der Zwischenzeit hat der Kanton Bern aber verlangt, dass eine offizielles Baugesuch eingereicht 
werden muss, das vor kurzem auch geschehen ist. Dies bedeutet, dass das Vorhaben publiziert 
werden muss und Einsprachen dagegen möglich sind. Wie sich dies auf das Projekt auswirken 
wird, ist schwer abzuschätzen. Wir hoffen, im Sommer die Baubewilligung zu erhalten. Wir müssen 
aber davon ausgehen, dass der Montagebeginn auf den Sommer 2006 verschoben werden muss. 
Um aber trotzdem den Materialeinkauf und die Vorbereitungsarbeiten vorantreiben zu können, 
haben wir den Betrag von Fr 25’000.- in das Budget aufgenommen.  
 
Zu 5.1. Kletterhalle: Hugo Hübscher stellt den Antrag, das zinslose Darlehen auf Fr. 10'000.- zu 
reduzieren. 
Abstimmung: Der Antrag wird mit 84 zu 34 Stimmen abgelehnt. Die Abstimmung über die Fr. 
18‘500.- wird einstimmig angenommen. 
 
Zu 5.2. Klettersteig: Vreni Schäfer stellt den Antrag zur Streichung des Budgetposten, da ein 
weiterer Klettersteig in der Nähe (Wendenstöcke) bereits existiert. 
Peter Siegrist befürwortet den Klettersteig mit einem Hinweis auf das große Clubvermögen und 
dass der Klettesteig eine interessante Alternative zum bestehenden Hüttenweg bietet.  
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Roman Meier (Umweltbeauftragter) stellt den Antrag auf Zurückstellung der Abstimmung bis mehr 
Zahlen, Details vorhanden sind. 
Gusti Artho stellt den Antrag, dass erst nach Erhalt der Baubewilligung abgestimmt wird. 
Abstimmung: Alle Anträge werden abgelehnt. Der Bau für die 1. Phase des Klettersteigs wird mit 
105 gegen 10 Stimmen angenommen. MIT einem Gesamttotal von Fr. 1‘500.- wird der 
Voranschlag 2005 angenommen. 
 
Mäni Schwitter dankt Judith für ihre ausgezeichnete Arbeit als Kassierin. 
 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
Einstimmig wird dem Vorstand von der Versammlung Entlastung erteilt. 
 
 
7. Gesamterneuerungswahlen des Vorstandes, des Präsidenten und der 
Rechnungsrevisoren, Neuwahl von Vorstandsmitgliedern 
 
Ehrung der abtretenden Vorstandsmitglieder: 
Hans Frischknecht: Nach 32 Jahren Vorstand als Wintertourenchef, Jo Chef, Tourenobmann und 
Waldweidhüttenchef nehmen wir heute Abschied. Als Geschenk erhält Hans einen 
Reisegutschein. 
Andres Isenegger: Bekannt als unser „Mister Tierbergli“ tritt sein Amt nach 13 Jahren 
Tierberglichef ab. Als Geschenk erhält er eine Anzahlung an eine Uhr mit Höhenmesser. 
Franz Maurer: war seit mehreren Jahren zuständig für unsere Bibliothek. Unter anderem hat er in 
vielen Arbeitsstunden eine Bestandesliste aller Bücher aufgestellt.  
Mäni Schwitter bedankt sich ganz herzlich für den grossen Einsatz den Hans , Andres und Franz 
für die Sektion geleistet haben. 
 
Neuwahlen: 
Wahl des Wahlpräsidenten: Peter Siegrist wird einstimmig zum Wahlpräsidenten gewählt und führt 
die Neuwahlen und die Gesamterneuerungswahlen durch. 
Hüttenchef Waldweid: Als Nachfolger von Hans Frischknecht wird Christian Schwendimann, 
Hüttenwart der Waldweidhütte in den 70-er und 80-er Jahren mit grossen Applaus gewählt. 
Hüttenchef Tierbergli: Als Nachfolger von Andres Isenegger wird Max Zehntner, bis anhin 
Sommertourenobmann, ebenfalls mit grossem Applaus gewählt. 
Sommertourenobmann: An die Stelle von Max tritt neu Urs Leuenberger, 33 jährig, seit 2001 
Tourenleiter II. Auch er wird mit grossem Applaus in den Vorstand aufgenommen.  
Rechnungsrevisor: Als neuen Rechnungsrevisor tritt Edi Junod an die Stelle des 
zurückgetretenen Revisors K. Dürrenberger. 
Eine Liste mit dem neu zusammengestellten Vorstand und der Mitglieder aller Kommissionen wird 
vorgestellt. 
 
Abstimmung: Alle bestehenden und neuen Vorstandsmitglieder, Kommissionsmitglieder und 
Revisoren werden von der Versammlung einstimmig gewählt. Mit dem Dank von Peter Siegrist an 
alle „Chargierten“ wird die Wahl abgeschlossen. 
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8. Verschiedenes 
 
8.1. Bibliothek: Für die Bibliothek muss, wie schon seit längerem bekannt, eine neue Lösung 
gesucht werden. Folgendes Prozedere wird vom Vorsand vorgeschlagen: 
Die Staatsbibliothek übernimmt alle Akten/Unterlagen/Berichte der Sektion kostenlos. Bedingung: 
Aufarbeitung und Ablage nach vorgegebenen Schema. Die wertvollen Bücher werden ins 
Staatsarchiv gebracht. Interessante und schöne Bücher stehen allen interessierten Besuchern auf 
der Waldweidhütte zur Ansicht. Der Rest wird an einem Tag der offenen Türe der Sektion zur 
Verfügung gestellt oder wird entsorgt. 
Für diese Arbeit werden noch drei bis vier freiwillige Helfer gesucht. Franz Maurer erklärt sich 
bereit, in dieser Arbeitsgruppe mit zu machen. 
 
8.2. Waldweidevertrag: ist unter Dach und Fach. 
 
8.3. IG-Klettern: Patrik Müller, Präsident IG- Klettern, orientiert über die Tätigkeit der IG-Klettern. 
Die Jahresversammlung der IG-Klettern findet am 21.04.2005 in Basel. 
 
 
Mit einem Wunsch für einen schönen Abend, gute Heimreise, viele schöne und unfallfreie Touren 
im kommenden Jahr und der Hoffnung viele der anwesenden Mitglieder an der Sommer – und 
Herbstversammlung wiederzusehen, schliesst M. Schwitter um 19:00 Uhr die 84. Jahresver-
sammlung. 
 
Für das Protokoll Marianne Aeberhard 
 Aktuarin 
 

FOTOBERICHT JV 
 

 Jahresversammlung 
 vom 26.Februar 05 
 
 
 Empfang durch  
 Hans und Ursi 
 
 
 
 
 
 
 
 Saal im  
 Hotel Engel 
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Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare 
 
An der JV wurden von den Jubilarinnen und Jubilaren Total Fr. 880.- 
zugunsten der Jugend gespendet. Wir bedanken uns im Namen der Jugend 
ganz herzlich für diese grosszügige Spende! 

 
 
 Urs Leuenberger’s Einstand 
 Als Sommertourenchef 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Neuer und abtredender Hütten- Hüttenchefwechsel im Tierbergli 
 chef Waldweid  Max Zehntner, Trudi Imdof,  
 Christian Schwendimann und Andreas Isenegger 
 Hans Frischknecht  



TOURENBERICHTE 

 
Bregenzerwald Senioren-Skitourenwoche vom 6.-11. März 2005 
 
Tourenleiter: Hans-Peter Maritz 
Bergführer: Walter Pfister, Wimmis u. Wilfried Stelzhammer, Au 
 
TeilnehmerInnen: Aegler Regula, Buri André, Galliard Vreni, Galliard Walter, Graf Vreni, 
Grolimund Rita, Lang Ruth, Lang Peter, Leu Annamarie, Maritz Hans-Peter, Merz Theo,  Von 
Däniken Bruno, Wirth Albert und Schwarzentrub Heinz als Gast. 
 
Mit einiger Skepsis über die Schneesicherheit des Bregenzerwaldes behaftet, liessen wir uns eines 
Besseren belehren. Schon bei der Ankunft am Sonntag lagen etwa 30 cm Neuschnee im Tal und 
es schneite bis Donnerstag-Mittag fast ununterbrochen, so dass sich je nach Gebiet eine 
Neuschneedecke von zwischen 50 bis 80 cm ergab und die Schneehöhe auf den Höhenzügen auf 
etwa 2 Meter anwuchs.  
Nach der Ankunft im Hotel Tannahof in Au, wo wir gut untergebracht waren und kulinarisch 
verwöhnt wurden, wagten wir uns am Nachmittag noch mit der Sesselbahn auf den Diedamskopf 
um bei Schneetreiben im Tiefschnee die ersten Kurven zu ziehen.  
Am Montag stiegen wir von Au aus auf die Brendler Lug auf und einige wagten sich bei sich 
auflockernder Bewölkung noch auf das Annalperjoch vor. Dann genossen wir die 
Neuschneeabfahrt.  
Am Dienstag stiegen wir bei starkem Schneefall von der Strasse nach Damüls zur oberen Alpe bis 
auf 1593 m.ü.M. auf und genossen im herrlichen Pulverschnee die Abfahrt bis zum Hotel zurück.  
Bei unverändert widerlichen Verhältnissen stiegen wir am Mittwoch unter Benützung von 
Sesselbahnen gegen das Portlahorn auf, mussten aber wegen Lawinengefahr auf Punkt 1865 
m.ü.M. umkehren.  
Am Donnerstag fuhren wir mit dem Postautokurs auf den Hochtannbergpass, um von dort auf die 
Widdersteinhütte und noch höher bis auf 2200 m.ü.M. in tiefem Neuschnee aufzusteigen. Bei sich 
auflockernder Bewölkung hatten wir eine herrliche Abfahrt vor uns. Vom Pass stiegen wir 
anschliessend zum Körbersee auf, um dann bei Sonnenschein und schwerer werdendem Schnee 
die Abfahrt bis Schröcken zu geniessen.  
Am Freitag starteten wir bei schönem Wetter zur Schlusstour. Mit der Diedamskopfbahn und 
einem Sessellift gelangten wir an den Ausgangspunkt der Tour. Nach etwas mehr als zwei 
Stunden Aufstieg gelangten wir bei heftigem Wind auf den Falzerkopf auf 1968 m.ü.M. Nach 
rasanter Abfahrt, mit einem Verpflegungshalt im Alpengasthof Neuhornbach, gelangten wir nach 
Schoppernau ins Tal. Mit dem Skibus wurden wir zurück nach Au transportiert und nach einem 
Schlusstrunk im Hotel Tannahof hiess es schon wieder Abschied nehmen.  
 
Glücklich und zufrieden über den unfallfreien Verlauf der Tourenwoche blieb nur noch der Dank an 
die beiden Bergführer, welche trotz teilweise schwierigen Verhältnissen eine interessante und 
abwechslungsreiche Woche gestalteten. Mit Vorfreude auf die Seniorenskitourenwoche 2006 
begaben wir uns auf den Heimweg. Hans-Peter Maritz 
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Schneeschuhtouren vom 29.03. - 02.04.2005 

Schächental-Klausenpass  
 

 
Bergführer:  Kary Gisler 
Tourenleiter:  Peter Isch 
TeilnehmerInnen: Edith Canton bis am 31.03., Nancy und Beat Kurmann ab 01.04., Helga 

Handschin, Karl Hofstätter, Christoph Marti, Markus Jenni, Andreas Burch 
 
Am Dienstagmorgen, 29.03.2005, trafen wir uns mit dem Bergführer Kary Gisler im Hotel Brunnital 
in Unterschächen. 
Um uns wieder an die Schneeschuhe zu gewöhnen und die Teilnehmer kennen zu lernen, welche 
erstmals dabei waren, machten wir ein gemütliche Tour ins Brunnital hinauf. Vom Hotel bis zum 
Wendepunkt bei Nieder Lammerbach wurden zwar trotzdem schon 500 Höhenmeter draus. Da 
Kary aber ein gutes Einlauftempo anschlug, kam niemand ausser Atem.  
Auf dem Rückweg wurden die Techniken in der LVS Suche noch einmal aufgefrischt, oder für die 
Neulinge, angesprochen.  
Das dass leibliche Wohl nicht zu kurz kommen sollte, bemerkten wir schon beim ersten 
Nachtessen im Hotel. Als nach Suppe, Salat und einem reichlichen Hauptgang noch ein grosses 
Dessert aufgetischt wurde, war allen klar; bei den täglichen Touren so viele Kalorien zu 
verbrennen, wie wir essen würden, war fast nicht möglich. 
 
Da der Wetterbericht für den Mittwoch, 30.03., mit Regen bis in höhere Lagen aufwartete und am 
betreffenden Morgen es auch tatsächlich regnete, beschloss Kary ein Stück des "Weg‘s der 
Schweiz" am Urnersee entlang zu wandern. Alles in allem wanderten wir von Altdorf dem Urnersee 
entlang bis nach Bauen. Von dort aus fuhren wir mit dem Schiff zurück nach Flüelen und 
wanderten wieder zu unseren parkierten Fahrzeugen. Da Kary nicht nur ein guter Bergführer ist, 
sondern sich auch in vielen anderen Bereichen wie Flora und Fauna, dem Weg der Schweiz, usw. 
gut auskennt, war es eine interessante und lehrreiche Wanderung. 
 
Für Donnerstag, 31.03., war endlich eine richtiger kleiner Gipfel eingeplant. Der Gamperstock 
sollte heute in Angriff genommen werden. Also fuhren wir mit der Luftseilbahn von Spiringen ins 
Ratzi auf gut 1500 müM hinauf. Von dort ging es erst über Alpweiden bis auf ca. 2000 müM hinauf. 
Nun kamen bald einmal die ersten Felsbänder und Absätze zum Aufstieg auf den Gipfel. Rund 100 
Höhenmeter unter dem Gipfel deponierten wir unsere Schneeschuhe und stapften zu Fuss den 
Gipfelgrat hinauf. Unterwegs riss der Nebel und die tief hängende Wolkendecke manchmal ein 
wenig auf. Als wir aber auf fast 2300 müM den Gipfel erreichten, war die Sicht knapp bei 100m. 
Dafür war praktisch kein Wind und mit 10°C recht warm. Nach einer halbstündigen Rast machten 
wir uns gut gestärkt wieder auf den Rückweg. So ein leicht verschneites Gipfelgrätchen im Abstieg, 
kann schon noch ein wenig fordern. Auf dem weitern Rückweg mussten wir uns durch tiefen 
schweren Frühlingsschnee kämpfen. Da wir zu Fuss bis ins Tal abstiegen, musste Kary den Weg 
den verbleibenden Schneefeldern anpassen. Ab ca. 1400 müM war fertig mit Schneeschuhen. 
Also banden wir sie auf den Rucksack und wanderten nach Spiringen zurück. Dort verabschiedete 
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sich Edith Canton von uns, da sie nicht die ganze Woche frei bekommen hatte. Dafür sollten am 
späteren Abend Nancy und Beat Kurmann zu uns stossen. Es ist ja nicht jedermann möglich für 
jeden Anlass immer Ferien zu bekommen. 
 
Am Freitag, 01.04., fuhren wir mit den PW's bis vor den Tunnel auf den Klausenpass. Ab dort 
wanderten wir zu Fuss ca. 1h die Passtrasse hinauf, bevor wir die Schneeschuhe anziehen 
konnten. Da schon vom frühen Morgen an, kein Wölkchen den Himmel trübte, kamen wir bald 
einmal tüchtig ins schwitzen. Ich stellte wieder einmal fest, es war eine Frühjahrsschneeschuhtour. 
Nach einer kurzen Rast auf der Passhöhe, stiegen wir noch rund 200 Höhenmeter Richtung 
Märcher Stöckli hinauf. Die Besteigung dessen mussten wir aber auf Grund der schlechten 
Schneeverhältnisse vergessen. Also machten wir auf 2140 müM noch einmal eine schöne Pause 
und genossen in vollen Zügen die Sonnenstrahlen. Da der Schnee bekannterweise mit 
zunehmender Sonneneinstrahlung nicht tragfähiger wird, wurde der Abstieg wiederum recht 
anstrengend. Aber wir kamen trotzdem gut gelaunt wieder bei unseren Autos an. 
 
Am Samstag, 02.04., war endlich der lang ersehnte Gross Spitzen auf dem Programm. Dieser 
sollte schon im Februar bei einer Sektionstour mit den Schneeschuhen bestiegen werden. Da aber 
Anfangs Februar noch eal ein Wärmeeinbruch mit Regen uns einen Strich durch die Rechnung 
machte, waren wir jetzt erste recht "heiss" auf den Gross Spitzen. Mit der Sittlisalpbahn verkürzten 
wir den Aufstieg um 500 Höhenmeter. So führte uns Kary schon morgens um 0830 Uhr in einem 
weiten Bogen nach Westen über die Alpweiden der Sittlisalp. Bei den obersten Alphütten im 
Gebiet Seestelli, blieb Nancy zurück um auf uns zu warten. Da dies erst ihre zweite Tour mit 
Schneeschuhen war, und sich der Aufstieg doch recht anspruchsvoll gestalten würde, riet ihr Kary, 
zu dieser Pause. Wir anderen stiegen weiter hinauf. Die letzten Meter vor dem Gipfel mussten 
wiederum die Schneeschuhe deponiert werden. Da uns Kary fast eine Treppe in den Schnee 
präparierte, ging der restliche Aufstieg trotzdem recht gut. Bei klarem Himmel und gut gelaunt 
konnten wir endlich, und diese Woche das einzige Mal, einen herrlichen Rundumblick geniessen. 
Nach einer kurzen Gipfelrast, es blies ein kühler Wind, zogen wir es vor den Abstieg unter die 
Füsse, resp. die Schneeschuhe zu nehmen. So erreichten wir kurz nach 1300 Uhr, wieder die 
Bergstation der Luftseilbahn. 
 
Nach 5 Tagen auf den Füssen, und dem erreichten Hauptziel Gross Spitzen, waren zwar sehr 
zufrieden, aber doch auch ein wenig Müde. Nach einem gemütlichen Retablieren im Hotel, 
verabschiedeten wir uns von Kary Gisler und vom Schächental. Eines ist sicher, ein paar von uns 
werden wieder mit Kary auf Tour gehen, und / oder zumindest auf eigene Faust weiter das 
Schächental erkunden. Kary, Dankeschön. Andi Burch 
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Azeige 
 
 



AKTUELLES 

Gilde Schweizer Bergmaler 
 

Bergwelt 2005  

“Erlebnis Bergmalerei” 
 
 

Ausstellung in Walenstadt 
 vom 14. Mai - 26. Juni 2005  

im Museum Zettlereinstrasse 5  
gegenüber Hotel Churfirsten. 

 
 

Öffnungszeiten: 
Freitag - Sonntag von 14-17 Uhr 

und am 26.6. von 11-15 Uhr 
 

 

 
Unser Mitglied Gerd Thiel ist wieder unter den Ausstellenden.  

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

 
Weitere Infos auf der hompage der „Gilde Schweizer Bergmaler“ www.gsbm.ch 

 
 
Gesucht für die Waldweidhütte: 
 
 
 
 
Zur Ergänzung unserer bewährten Hüttenwartteams suchen wir Nachwuchs!  
Wer ca. 3-mal jährlich Gastgeber/in unserer schönen und gut besuchten Waldweid-
hütte sein möchte, wäre der richtige Partner/in für diese Aufgabe. 
Selbstverständlich kann vor einer definitiven Entscheidung ein Schnupper-
wochenende an der Seite eines erfahrenen Teams absolviert werden.  
 
Interessenten melden sich bitte beim Hüttenchef: 
 Christian Schwendimann, Bodenackerstr. 21A, 4334 Sisseln 
 Tel. 062 873 34 39, mail: waldweid@sac-baselland.ch 
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happy birthday to you 
 Zum bevorstehenden Geburtstag gratulieren wir unseren 

Kameradinnen und Kameraden von Herzen und wünschen 
ihnen Glück, Gesundheit und Wohlergehen im neuen 
Lebensjahr. 

 
 
Affentranger Max 4127 Birsfelden, Rüttihardstrasse 6 95 22. Juni
Laubscher-Bassler Olga 4144 Arlesheim, Im Baumgarten 5 92 3. Juli 
Schönenberger Hugo 4410 Liestal, Fichtenstrasse 15 91 2. Juli 
Heinis Karl 4123 Allschwil, In den Dürrenmatten 9 90 20. Juli 
    
Güdel Kurt 8234 Stetten SH, Staanriegelackerstr. 13 80 13. Juni
Rechsteiner Hans 4132 Muttenz, Schanzweg 7 80 19. Juni
Schneider-Peyer 
Elsbeth 

4436 Oberdorf BL, Schützenweg 6 80 26. Juni

Fehr Hans 4153 Reinach BL, Mischelistrasse 79 80 24. Juli 
    
Ramseier Paul 4133 Pratteln, Essigweg 14 75 23. Juni
Löffel Hans 4452 Itingen, Talweg 1 75 13. Juli 
Zellweger Walter 9014 St. Gallen, Urnäschstrasse 14 75 14. Juli 
Hug Erwin 4402 Frenkendorf, Gassackerweg 12 75 16. Juli 
Buri André 4053 Basel, Gundeldingerstrasse 422 75 2. Aug.
    
Bänninger-Müller Rolf 7536 Sta. Maria V. M., Paclera 87 70 27. Juni
Kissling Walter 4452 Itingen, Landstrasse 47 70 17. Juli 
Meier Helmuth 4414 Füllinsdorf, Schulstrasse 4 70 25. Juli 
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Mittlere 
Schwierigkeiten 

Grosse 
Schwierigkeiten 

Sehr grosse 
Schwierigkeiten 

Überaus grosse 
Schwierigkeiten 

Aussergewöhnl. 
Schwierigkeiten 

UIAA 
3 
3+ 

Franc 
3a 
3b 

UIAA 
4- 
4 
4+ 

Franc 
3c 
4a 
4b 

UIAA 
5- 
5 
5+ 

Franc 
4c 
5a 
5b 

UIAA 
6- 
6 
6/6+ 

Franc 
5c 
5c+ 
6a- 

UIAA 
7- 
7 
7/7+ 

Franc 
6a+ 
6b 
6b+ 

 
 
 

Touren und Anlässe 

 
 
Juni Skitour  Gr. Schärhorn za  ZS
05./06. 
So./Mo. 

Klausenpass  1:50000. Hochalpine abwechslungsreiche Skitour, mit Ski bis 
zum Gipfel und prächtiger Abfahrt. Sonntag-Nachmittag: Fahrt zum 
Klausenpass, übernachten mit HP im Hotel Passhöhe. 
Montag: Aufstieg zum Gr. Schärhorn über Chammlilücke zum Gipfel 
3295m.ü.M. ca 5 -5 ½ Std.  Kosten: ca. Fr. 90.-  Anmeldung: bis 1. Juni 
Teilnehmer werden direkt informiert. 

 Tourenleiter: Schreiber Gerhard, Sport, 4317 Wegenstetten 
 Tel. 061 871 02 11 Fax. 061 871 01 47 

 
 

Skitouren und 
Fels-/Eistouren kombiniert: 

  
Wandern: 

 

L 
 

= Leicht 
  

T1 
 

= Wandern 
WS = Wenig Schwierig  T2 = Bergwandern 
ZS = Ziemlich Schwierig  T3 = Anspruchsvolles Bergwandern 
S = Schwierig  T4 = Alpinwandern 
SS = Sehr Schwierig  T5 = Anspruchsvolles Alpinwandern 
AS = Äusserst Schwierig  T6 = Schwieriges Alpinwandern 

Klassisches Klettern und Sportklettern: 
 

Die detaillierten Beschreibungen sind auf der Homepage www.sac-baselland.ch unter der Rubrik 
>Clubwesen > Reglemente > SAC Touren- und Wanderskala. 

 Die Touren und Anlässe sind grundsätzlich für alle Mitglieder offen, weshalb auf den 
Zusatz "auch für SEN" verzichtet wird. 
 

 Auf Wunsch der "Mittwochswanderer" werden die Mittwochsanlässe separat unter 
"SENIORENECKE" anschliessend an "Touren und Anlässe" publiziert. 
 

 ÖV  = Hin- und Rückreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 

 Achtung: Die Versicherung (Unfall und Haftpflicht) ist Sache der TeilnehmerInnen. 
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Juni Arbeitswoche Waldweidhütte 
06.–10. 
Mo.- Fr. 
  

Im Gegensatz zu den Arbeitswochen in der Tierberglihütte, ist es auf 
der Waldweidhütte nicht erforderlich mehrere Tage anwesend zu sein. 
Es wäre z.B. auch ein eintägiger Einsatz willkommen. Ebenso steht 
es jeder/jedem frei in der Hütte oder zu Hause zu übernachten. Es 
stehen folgende Arbeiten an: Frühlingsputzete, Aussenauffrischung 
der Fenster und Fensterläden, Reinigung der Brunnstube und Holzen. 
Die Verpflegung ist organisiert. Um die Arbeiten koordinieren zu 
können, bitte ich bei der Anmeldung die Einsatztage anzugeben. 

 Anmeldung: bitte schriftlich oder per e-mail bis 30. Mai 
  Christian Schwendimann,  

Bodenackerstr. 21A, 4334 Sisseln,  
P 062 873 34 39   mail: waldweid@sac-baselland.ch 

  
 
Juni Sommerversammlung  
07. 
Di. 

 

 
 
Juni Galenstock 3583 m  SE-Grat WS im Fels 4+
17./18. 
Fr./Sa. 

LK: 1231 Urseren. Die rassige und landschaftlich sehr schöne SE-Grat 
Route ist eine ideale Vorbereitungstour für grosse kombinierte 
Hochtouren. 
Samstag: Abfahrt mit PW, ab Liestal ca. 16:00 Uhr. Unterkunft mit HP 
im Berggasthof Tiefenbach am Furkapass. Sonntag: Aufstieg über den 
Sidelengletscher zur Oberen Bielenlücke. Nun in hübscher Fels-
kletterei über den SE-Grat 4+, das letzte Stück zum Gipfel verläuft 
über den oft überwächteten Firngrat. Der Abstieg folgt über den 
Galengrat ab Pt. 3252 mittels abseilen zum Sidelengletscher.  
Kosten: Fahrt, Unterkunft mit HP ca. Fr. 100.- 
Anmeldung: bis 12. Juni. Keine Tourenbesprechung. Die angemeldeten 
Teilnehmer werden direkt informiert 

 Tourenleiter: Max Zehntner, Brunnrainstrasse 20, 4411 Seltisberg 
 P 061 913 92 55   mail: mzehntner@bluewin.ch 

G 061 911 01 36 
 
 
Juni Klettern, Gällihorn „Gälliwändli“ 5a (4c obl.)
18. 
Sa. 

LK: 1267 Gemmi. Wenn es genügend warm ist, klettern wir oberhalb von 
Kandersteg am Gällihorn. Anforderung: für diese Route ist ein Vorstieg 
im 5b notwendig. Kosten: ca. Fr. 40.- 
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Anmeldung: schriftlich, vorzugsweise per mail bis 16. Juni 05 
 Tourenleiter: Viezli Andreas, Römerweg 1, 4303 Kaiseraugst 
 P 061 811 33 86   mail: andreas.vizeli@bluewin.ch 

N 079 222 83 60 
 
 
Juni Eiskurs Steingletscher (für Anfänger und Fortgeschrittene) 
25./26. 
Sa./So. 

LK: 1211 Meiental. Kursstoff: Korrektes Anseilen, sicheres Gehen mit und 
ohne Steigeisen auf Eis und Firn, Handhabung von Pickel und 
anderen technischen Hilfsmitteln. Spaltenrettung und Verankerungen. 
Am Sonntag werden wir eine leichte Anwendungstour durchführen. 
Bergführer: Vakant. Kosten: Fr. 150.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 19. Juni. Tourenbesprechung: 20.00h im 
Restaurant Bären Liestal.  

 Tourenleiter: Urs Leuenberger, Schauenburgerstr. 30, 4133 Pratteln 
 P 061 821 40 53   mail: ursus1@bluewin.ch 

N 079 418 48 79 
 
 
Juli Klein Wellhorn SO-Wand 4+
01./02. 
Fr./Sa. 

LK: 1229 Grindelwald. Die Südostwand (Reiss/Reist Route) war lange Zeit 
ein begehrtes Ziel für Bergsteiger. So war es für alle Teilnehmer ein 
Glück und eine Ehre, vom damaligen Touren-leiter Fritz Richner für 
diese, seinerzeit sehr begehrte Tour berücksichtigt zu werden. Wie 
sieht es heute, 20 Jahre später aus? Obwohl in dieser Wand in 
jüngster Zeit noch ein paar alpine Sport-kletterrouten dazugekommen 
sind, konnte die Route ihre etwas eigene aber eindrückliche Linie 
bewahren.  
Freitag: Abfahrt mit PW, ab Liestal ca. 16:00 Uhr. Unterkunft mit HP auf 
der Schwarzwaldalp. Samstag. Ab Ausgangspunkt in ca. 1.5 Std. zum 
Einstieg. Nun ca. 600m Kletterei 4+ bis zum Gipfel ca. 5-6 Std. Der 
Abstieg folgt über den Ostgrat und die Ostwand ca. 3 Std. Vor kurzem 
wurde die Route sanft saniert, der alpine Charakter wurde aber 
belassen. Bergführer: Hannes Stähli (inzwischen auch 20 Jahre älter), 
Wilderswil. Kosten: ca. Fr. 130.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 23. Juni. Keine Tourenbesprechung. Die 
angemeldeten Teilnehmer werden direkt informiert. Sollte das Wetter 
oder die Verhältnisse am Samstag nicht ideal sein, ist eine 
Verschiebung auf Sonntag geplant. 

 Tourenleiter: Max Zehntner, Brunnrainstrasse 20, 4411 Seltisberg 
 P 061 913 92 55   mail: mzehntner@bluewin.ch 

G 061 911 01 36 
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Juli Mit Pickel und Pinsel in die Berge (JO + Sektion) L, T4 ÖV
02./03. 
Sa./So. 

LK: 1230 Guttannen. Faszination Berglandschaft! Wir nähern uns der 
Bergwelt nicht via schwieriger Route oder berühmter Gipfel. Rassige 
Linien, ruhige Seen, tiefe Täler und himmelhohe Berg sind Eindrücke 
die wir gestalterisch umzusetzen versuchen. Auf dem ruhigen Gipfel 
des Ofenhorns haben wir ein Gipfelerlebnis der besonderen ART.  
Kreativ-Ausrüstung: Mal-/Zeichenblock, Farb-/Blei-/Rötel-/Kohlestifte etc. 
Auch Photoapparate oder Aquarellfarben sind "erlaubt"! 
Berg-Ausrüstung: Pickel, Steigeisen, Anseilgurt 
Samstag: Treffpunkt: 07.45 Uhr Bhf. Liestal. Aufstieg: Kuenzentännelen-
Gelmerhütte. Sonntag:.Gelmerhütte-Ofenhorn. Abstieg: Kuenzentännelen
Kosten: Fr. 80.- exkl. Reise 
Anmeldung: bis 15 Juni, Tourenbesprechung: am JO-Hock vom 1. Juni 

 Tourenleiter: Patrik Müller, Furlenstrasse 19, 4415 Lausen 
 P 061 922 23 71   mail: pmueller.abader@bluewin.ch 

 
 
Juli 
02./03. 

Urner Bergkranz 4:  
Oberalppass-Vermigelhütte-Gotthardpass  

T4   ÖV

Sa./So. LK: 1231 Urseren, 1232 Oberalppass, 1251 Val Bedretto. Weiter geht’s um das 
Reusstal. Dieses Jahr die Etappen 9-15. 
Samstag: Fahrt mit ÖV auf den Oberalppass (Basel ab 5:44, Liestal ab 
5:52) – über Badushütte, Badus zur Vermigelhütte (7 Std., 1380m 
Aufstieg, 1370m Abstieg), T4 (Alpinwandern, steiles Gelände mit 
unterbrochenen Wegen, ev. Kletterstelle im 1. Schwierigkeitsgrad) 
Sonntag: Vermigelhütte - Pizzo Centrale - Gotthardpass, 7½ Stunden 
(1150m Aufstieg, 1100m Abstieg), T4 (Alpinwandern; ev. Kletter-
stellen im 1. Schwierigkeitsgrad), Rückfahrt über Airolo (Liestal an 
20:04, Basel 20:16) 
Kosten: ca. 120 Fr. 
Anmeldung: Schriftlich bis 27. Juni. Keine Tourenbesprechung. Die 
angemeldeten Teilnehmer werden direkt informiert. 

 Tourenleiter: Hansruedi Felix, Bündtenstr. 20, 4419 Lupsingen 
 P 061 913 03 09 mail: hr.felix@bluewin.ch 

F 061 913 03 06 
 
 
Juli Fleckistock 3416m  WS
03./04. 
So./Mo. 

Landeskarte: 1211 Meiental. Imposannter Aussichtsgipfel in der 
Zentralschweiz. Ideale Tour um die Hochtourensaison zu starten für 
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Anfänger und Fortgeschrittene. 
Sonntag: Anreise ins Göschneralptal und Aufstieg zur Voralphütte 
2126m ca. 2,5h. Montag: Besteigung des Fleckistoks über die 
Normalroute 4,5 – 5,5 h, Abstieg und Heimreise. 
Bergführer: Heinz Arnold, Unterschächen 
Kosten: ca. Fr. 200.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 10. Juni. Keine Tourenbesprechung. 

 Tourenleiter: Alex Kilchherr, Chilchacher 7, 4424 Arboldswil 
 P 061 933 01 05   mail: a.kilchherr@tiscalinet.ch 

G 061 903 22 00   N 079 439 66 94 
 
 
Juli Wanderung im Bedrettotal   
07./08. Detaillierte  Ausschreibung in der Seniorenecke 
Do./Fr. Tourenleiter: Ruedi Vonäsch, Schwieriweg 3, 4410 Liestal 
 P 061 922 06 42 

 
 
Juli Dent de Tsalion, Aiguille de la Tsa + Petite Dent de Veisivi ZS
8.–10. 
Fr.–So. 

LK: 1347 Matterhorn und 1327 Evolène. Schöne Alpinkletterei, im 3.-4. 
Grad, in der wunderschönen Landschaft der Region Arolla.  
Freitag: Anreise nach Arolla und Aufstieg in die Hütte „Cabane de la 
Tsa“. Samstag: Dent de Tsalion und Aiguille de la Tsa, Alpinkletterei. 
Abstieg über den Gletscher nach Arolla. Übernachtung in „Pension 
du Lac Bleu“ in“La Gouille“. Sonntag: Aufstieg auf den Col de 
Tsarmine und Kletterei über den Grat der Petite Dent de Veisivi. 
Zurück nach Basel. 
Anforderung: Erfahrung im Alpin-Gelände und gute Kondition. 
Kosten: ca. Fr. 160.- Anmeldung: bis 20. Juni. Teilnehmerzahl auf 8 
beschränkt. Keine Tourenbesprechung. Die angemeldeten 
Teilnehmer werden direkt informiert. 

  Tourenleiterin: Nicole Rouyet, Inzlingerstrasse 27, 4125 Riehen 
  P 061 641 36 18   mail: nicole.rouyet@bluewin.ch 

N 079 285 24 12 
 
 
Juli Klettern, Gramusset, Haute Savoie 5c+
09.-12. 
Sa.-Di. 

Samstag: Anfahrt nach Col des Annes und Aufstieg zur Refuge 
Gramusset. Sonntag und Montag: ist klettern am höchsten Gipfel der 
Araviskette der Pointe Percée angesagt. Die Region ist so vielfältig, 
dass alle auf puren Klettergenuss kommen können. Bei guter Sicht 
geniessen wir eine Topaussicht auf den MontBlanc.  
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Anforderung: Vorstieg 5c+, Trittsicherheit in alpinem Gelände. Literatur: 
Plaisir West. Kosten: .ca. Fr. 250.- 
Anmeldung: Schriftlich, vorzugsweise per mail bis 1. Juli. Keine 
Tourenbesprechung, die Teilnehmer werden persönlich informiert. 

 Tourenleiter: Andreas Vizeli Römerweg 1, 4303 Kaiseraugst 
 P 061 811 33 86   mail: andreas.vizeli@bluewin.ch 

N 079 222 83 60 
 
 
Juli Klettersteige Aletsch und Jägihorn  ZS  ZA
8./9.Juli 
Fr./Sa. 

LK: Jungfrau 264 1:50000 und Simplon 1309 1:25000. Freitag: Abfahrt ca. 7.00 Uhr 
PW nach Uebereinkunft Kandersteg-Goppenstein-Blatten- Stausee 
Aletsch. Einstieg rund um den Stausee. Faszinierende und luftige 
Passagen über dem Wasser mit Hängebrücke und einer lustigen 
Tyrolienne. 3-4 Std. Fahrt nach Saas-Grund und Kreuzboden. 
Aufstieg zur Weissmieshütte ca. ¾ Std. HP.  
Samstag: Aufstieg über Klettersteig zum Jägihorn 3206m. Der höchste 
Panorama-Klettersteig der Alpen bietet eine prächtige Aussicht auf 
die Walliser und Berner Viertausender, sowie viele reizende 
Felsformationen. Aufstieg: 4 1/2 Std. Abstieg: 1 1/2 Std. bis 
Kreuzboden. Fahrt nach Saas-Grund und Heimfahrt. Verpflegung 
Hütte und Rucksack. . 
Ausrüstung: Anseilgurt, Klettersteigset mit Bremse, Helm. Klettersteigset 
kann bei mir gemietet werden. 
Kosten: ca. Fr. 140.- Anmeldung: bis 1. Juli  

 Tourenleiter: Schreiber Gerhard, Sport, 4317 Wegenstetten 
 P 061 871 02 11   F 061 871 01 47 

 
 
Juli Hochtourenwoche Silvrettagebiet  ws / za
11.-16. Details siehe Seniorenprogramm 
Mo.-Sa. Tourenleiter: Franz Schäfer, Rehhagstrasse 11, 4410 Liestal 
 P 061 921 16 06   mail: franz.schaefer@bluewin.ch 

 
 
Juli Hochtouren Trift - Gelmergebiet  WS  ÖV
15.–17. 
Fr.-So. 

LK: Blatt Sustenpass, Nr. 255, 1:50'000. Freitag: Von Fuhren an der 
Sustenstrasse, 1149m.ü.M. über Triftalp – Windegghütte, wie in 
Nepal über die neue 102m lange Hängeseilbrücke (www.trift.ch), 70m 
über dem Triftbach, auf dem neuen Hüttenweg am glaziologisch sehr 
interessanten Triftgletscher vorbei zur romantischen Trifthütte, 
2520m.ü.M. Aufstieg ca. 6h. Samstag: Über den mächtigen 
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Triftgletscherkessel auf’s Diechterhorn, 3318m. und Abstieg über die 
Diechterlimmi in die bequeme Gelmerhütte, 2412m.ü.M. Aufstieg ca. 
3,5 , Abstieg ca. 2.5h 
Sonntag: Von der Gelmerhütte über Geröll, Gletscher und leichten Fels 
über die Gwächtenlimmi und den NW-Grat auf’s Gwächtenhorn, 3214 
m.ü.M,. Abstieg gleiche Route und weiter am Gelmersee vorbei nach 
Chüenzentennlen an der Grimselstr., 1596m.ü.M. Aufstieg. ca.3,5-
4h., Abstiege ca. 4,5-5h Variante: mit der Gelmerbahn, die mit der 
imposanten Aussicht… Bergführer: Martin Grossen, Fahrni. Kosten: ca. 
Fr. 300.-  
Anmeldung: bis Ende Juni per mail oder schriftlich an den Tourenleiter. 

 Tourenleiter: Peter Siegrist, Seltisbergerstr. 29, 4410 Liestal 
 P/F 061 921 16 19   mail: psiegrist@datacomm.ch 
 
 
Juli Gross Ruchen 3138m - Nordwand  ZS
22./23. 
Fr./Sa. 

LK: 1192 Schächental. Die imposannte Nordwand durchsteigen wir genau 
in der Mitte. Kletterei im 3.-4. Grad. 
Freitag: Im Laufe des Nachmittags Anreise nach Unterschächen und 
Aufstieg zum Ruchenhüttli 1505m, ca. 2h. Samstag: Besteigung des 
gross Ruchen durch die Nordwand ca. 7h, Abstieg via Ruchenchälen 
und Heimreise. Bergführer: Heinz Arnold, Unterschächen 
Kosten: ca. Fr. 200.-- 
Anmeldung: Schriftlich bis 30. Juni. Keine Tourenbesprechung 

 Tourenleiter: Alex Kilchherr, Chilchacher 7, 4424 Arboldswil 
 P 061 933 01 05   mail: a.kilchherr@tiscalinet.ch 

G 061 903 22 00   N 079 439 66 94 
 
 
Juli Kletterwoche Dolomiten 5a obl.
23.–30. 
Sa.–Sa. 
 

Klettern vor allem im Selle Gebiet, Unterkunft ist ein kleines Hotel in 
der Nähe vom Sellapass. Anforderung: 5a obl. und gute Kondition.  
Bergführer: Grossen Martin. Kosten: ca. Fr. 800. - 
Anmeldung: Schriftlich bis 1. Juli. Teilnehmerzahl auf 8 beschränkt. 

 Tourenleiter: Fredy Miescher, Mühlackerstr. 29, 4402 Frenkendorf 
 P 061 902 10 40   mail: fredymiescher@datacomm.ch 

N 079 279 57 79 
 
 
Juli Hochtour: Wetterhorn Normalroute WS
25./26. 
So./Mo.. 

LK:1229 Grindelwald, 1230 Guttannen. Sonntag: Anfahrt zur Rosenlaui, weiter 
mit ÖV, anschliessend steigen wir zur Glecksteinhütte auf. 
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Montag: Aufstieg via Willsgrätli, Wettersattel auf das Wetterhorn. 
Abstieg via Dossenhütte direkt zur Rosenlaui (Fahrzeugdepot). 
Zeitbedarf ca. 11 – 12 h. 
Kosten: ca. Fr. 120.-  
Anmeldung: Schriftlich, vorzugsweise per mail bis 17. Juli. Keine 
Tourenbesprechung, die Teilnehmer werden persönlich informiert. 

 Tourenleiter: Vizeli Andreas, Römerweg 1, 4303 Kaiseraugst 
 P 061 811 33 86   mail: andreas.vizeli@bluewin.ch 

N 079 222 83 60 
 
 
Juli/Aug. Bergwanderung Allgäueralpen-Kleinwalsertal  T2 (T4)
29.07.– 
01.08. 
Fr.-Mo. 

LK: Kompass Nr 3 Kleinwalsertal/Allgäueralpen. Interessante Bergwanderung mit 
dem Heilbronnerweg als Höhepunkt; Uebernachtung in Hütten des 
DAV; keine Tour für Wanderer, die die Abgeschiedenheit suchen. 
Freitag: Fahrt mit PW nach Oberstdorf ca. 4h, Aufstieg zur Kemptner-
hütte (1846m) ca. 3-4h; Uebernachtung. Samstag: Heilbronnerweg  
ca. 6-7h. Dieser Teil der Tour bedingt Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit (T4). Etappenziel: Rappenseehütte (2091m).  
Sonntag: Via Schrofenpass zur Mindelheimerhütte (2058m), 4h. 
Montag: Abstieg ins Kleinwalsertal oder Wanderung zur Kanzelwand-
bahn und Talfahrt, Rückfahrt mit Bus nach Oberstdorf und Heimfahrt. 
Kosten: ca. Fr. 150.- ohne Autofahrt 
Anmeldung: Schriftlich bis 10. Juli. Es findet keine Tourenbesprechung 
statt, die Teilnehmer werden schriftlich informiert 

 Tourenleiter: Mäni Schwitter, Brühlweg 32, 4132 Muttenz 
 P 061 461 74 52   mail: h.schwitter@bluewin.ch 

G 062 868 92 12   N 079 385 90 22 
 
 
August Piz Palü Ostpfeiler  ZS / za ÖV
05./ 06. 
Fr./ Sa. 

LK: 268 Julierpass. Freitag: Reise nach Diavolezza Bergrestaurant mit 
Unterkunft und HP. Samstag: Wir klettern über den Ostpfeiler auf den 
Piz Palü 3882m, 5–6h im 3. Schwierigkeitsgrad. Abstieg über die 
normal Route nach Diavolezza und Heimreise.  
Kosten: ca. Fr. 180.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 24. Juli. Keine Tourenbesprechung die 
Teilnehmer werden direkt informiert.  

 Tourenleiter: Fredy Miescher Mühlackerstr. 29, 4402 Frenkendorf 
 P 061 902 10 40   mail: fredymiescher@datacomm.ch  

N 079 279 57 79 
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August Klettersteig Daubenhorn S-SS / SA
07./08. 
So./Mo. 

LK: Wildstrubel 1:50000 Blatt 263. Sonntag: Abfahrt mit PW nach Kandersteg 
und Seilbahn auf Sunnbühl Marsch zum Gemmipass ca. 3h inkl. 
Pause. HP im Hotel Wildstrubel. Montag: Abstieg zum Einstieg kl. 
Klettersteig bis Gemsfreiheit und grosser Klettersteig zum 
Daubenhorn 2942m. Abstieg über Normalroute zum Gemmipass 8-
9h. Der Leukerbadner ist in allen Beziehungen ein Klettersteig der 
Sonderklasse und bietet ein gehobenes Ferrata-Feeling, sowie viel 
Luft unter den Füssen und prächtige Tiefblicke. Klettersteigerfahrung 
ist erforderlich (Trainingstour Jägihorn) Diese Tour ist nur bei 
sicherem Wetter möglich. Ev. Verschiebung mit Absprache der 
Teilnehmer. 
Kosten: ca. Fr. 140.- Anmeldung: bis 30. Juli. 

 Tourenleiter: Schreiber Gerhard, Sport, 4317 Wegenstetten 
 P 061 871 02 11   F 061 871 01 47 

 
 
August Klettern im Alpstein 5b obl.
12.-14. 
Fr.-So. 

LK: 1155 Sargans. Je nach Teilnehmer/Innen werden wir rund um den 
Fählensee die besten Routen ins Visier nehmen, z.B. Fähnligipfel, 
Südplättli oder ab an die legendären Kreuzberge. Übernachten 
werden wir voraussichtlich im Berggasthaus Bollenwees mit HP. 
Freitag: Fahrt nach Brülisau und Aufstieg zur Bollenwees und wer mag 
noch ein „Routeli“ im Klettergarten. Samstag/Sonntag. Klettern, klettern, 
klettern. Am späteren Sonntagnachmittag Heimreise. 
Kosten: ca. Fr. 150.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 15. Juli. Keine Tourenbesprechung. 
Teilnehmer werden direkt informiert. 

 Tourenleiter: Lucas Götz, Hauptstr. 57, 4207 Bretzwil 
 N 079 577 38 26   mail: tgoetz@bluewin.ch 

 
 
August Urner Bergkranz 5:  

Gotthardpass - Rotondohütte - Albert-Heim-Hütte - Göschneralp  
T4   ÖV

12./14. 
Fr./So. 

LK: 1231 Urseren, 1251 Val Bedretto. Freitag: Fahrt mit ÖV auf den Gotthardpass 
(Basel ab 6:44, Liestal ab 6:52) – über Passo di Lucendro, Passo di Cavanna zur 
Rotondohütte (5h, 1050m Aufstieg, 570m Abstieg), T4 (Alpinwandern, steiles 
Gelände mit unterbrochenen Wegen) 
Samstag: Rotondohütte - Furkapass - Albert-Heim-Hütte, (7h, 1000 m Aufstieg, 
1030m Abstieg), T4 (Alpinwandern). Sonntag: Albert-Heim-Hütte - Vorder Röti - 
Göschneralp, T4 (Alpinwandern), Rückfahrt über Göschenen (Liestal an 20:04, 
Basel 20:16) 
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Kosten: ca. Fr. 170.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 8.August. Keine Tourenbesprechung. Die angemeldeten 
Teilnehmer werden direkt informiert. 

 Tourenleiter: Hansruedi Felix, Bündtenstr. 20, 4419 Lupsingen 

 P 061 913 03 09   mail: hr.felix@bluewin.ch  
F 061 913 03 06 

 
 
August Hochtourenwoche Glarnerland WS - ZS
14.-20. 
So.-Sa. 

LK: 1153 Klöntal, 1173 Linthal,1193 Tödi. Sonntag: Anreise ins Glarnerland und 
Aufstieg zur Gruppenalp, ca. 2,5h. Montag: Vrenelisgärtli 2903m, Fels- 
und Gletschertour WS II-III. Abstieg zur Glärnischhütte. Dienstag: 
Bächistock 2914m, Traversierung zum Schwandergrat, WS. Abstieg 
via Glärnischhütte ins Klöntal. Mittwoch: Fahrt nach Linthal, Aufstieg zur 
Bifertenhütte 2482m. Donnerstag: Heute geht’s auf den hinteren 
Selbstsanft 3029m WS und zurück zur Bifertenhütte.  
Freitag: Bifertenstock 2421m, Fels- und Gletschertour WS/ZS. Via 
Bifertenhütte zur Muttseehütte. Samstag: Ruchi 3001m, Überschreitung 
zum Hausstock 3158m. WS/ZS Abstieg nach Elm und Heimreise. 
Bergführer: Heinz Arnold, Unterschächen 
Kosten: ca. Fr. 900.- 
Anmeldung: Schriftlich bis 10. Juli. Keine Tourenbesprechung. 

 Tourenleiter: Alex Kilchherr, Chilchacher 7, 4424 Arboldswil 
 P 061 933 01 05   mail: a.kilchherr@tiscalinet.ch 

G 061 903 22 00   N 079 439 66 94 
 
 
 
 
 
 
 
 

Azeige 

VERBIER : Zu vermieten direkt vom Eigentümer, 
2 und 3 Zimmer-Wohnung, Sommer-Winter. 
Nur 50 Meter von den Liftanlagen entfernt. 
Tel. 021 / 653 13 95 (ab 18h ou répondeur), 
oder e-mail: be.rebeaud@bluewin.ch 
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Seniorenecke 
 

 
 
Juni Der höchste Jurasser, 1302m ÖV
01. 
Mi. 

LK: 1106 Moutier. Als „Höchster„ zum Zweiten möchte ich Euch in den 
Jura locken, durch eine romantische Schlucht hinauf aufs Raimeux-
Platau und zum höchsten Punkt 1302, Raimeux de Grandval. Abstieg 
nach Moutier. Route: Corcelles 655m – Le Gore Virat 1101 – P.1302 – 
Raimeux 970m – Moutier 535m 
Marschzeit: ca 5h. Verpflegung: aus dem Rucksack. 
Fahrt: Basel ab 08.05, Corcelles an 08.5, retour ab Moutier immer ..08 
ICN.  
Billett: für U-Abo-Inhaber: Laufen – Corcelles und retour ab Moutier ca. 
Fr. 12.- 
Anmeldung: bis 30 Mai. Keine Tourenbesprechung 

 Tourenleiterin: Dorli Scheidegger, Delsbergerallee 8, 4053 Basel 
 P 061 331 78 92 
 
 
Juni Sommerversammlung  
07. 
Di. 

 

 
 
Juni Frühlingswanderung Zugerberg-Goldau T1/T2     ÖV 
08. 
Mi. 

LK: 1131 Zug und 1151 Rigi; oder Wanderkarte Zugerland. Abfahrt: Basel SBB 
06:22; Liestal 06:31. Panorama-Wanderung ab Zugerberg (925m) 
durch das Eigenried-Buschenkappeli-Langmösli-Dürrenboden-
Ochsenboden (1’130m), ab hier entweder direkt, oder via Bergsturz/ 
Naturschutzgebiet nach Arth-Goldau Bhf. 
Wanderzeit: ca 5 bis-5,5h. Aufstieg: ca 200m. Abstieg: ca. 600m. Abkürzung 

 Für die jeden Mittwoch durchgeführten Seniorenwanderungen, die in den CN nicht 
publiziert sind, erhalten Interessenten jeweils am Montag oder Dienstag über 
folgende Adressen Auskunft: 
 

 Martin Saner, Dorfmattstrasse 9, 4436 Oberdorf 061  961 90 43 
 

 Franz Schäfer, Rehhagstrasse 11, 4410 Liestal 061  921 16 06 
 

 Casimir Wyser, Hauptstrasse 16, 4438 Langenbruck 062  390 16 50 
 

  
 Achtung: Die Versicherung (Unfall und Haftpflicht) ist Sache der TeilnehmerInnen. 
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nach Walchwil ist möglich. Verpflegung: aus dem Rucksack. 
Billett: Ab Ausgangsort via Zürich-Zug bis Zugerberg und zurück ab 
Arth-Goldau via Luzern oder Zürich nach dem Ausgangsort. 
Fahrkosten: ca. Fr. 45.- (mit Halbtax) 
Anmeldung: bis 06. Juni. 

 Tourenleiter: Gusti Artho, Steingrubenweg 174, 4125 Riehen 
P 061 641 31 19 

 
 
Juni Engelberg – Fürenalp Za
15. 
Mi. 

LK: 1191  Engelberg. Fahrplan: Basel ab 06.44, Liestal ab 06,53.  
Treffpunkt: Bahnhof Engelberg 9.15 Uhr. Route: über Morbis 1050m – 
Zieblen 1631m – Fürenalp 1840m – Stäuber – Alpenrösli – 
Engelberg. Abkürzung mit Bergbahn möglich. 
Marschzei: ca. 5h Billett: Wohnort – Engelberg – retour.  
Kosten: ca. Fr. 40.- mit 1/2 Tax. Anmeldung: bis 13 Juni. Die Wanderung 
findet nur bei schönem Wetter statt. 

 Tourenleiterin: Dorly Merz, Im Brandlitz 5, 4422 Arisdorf 
 P 061 811 37 46 

 
 
Juni Oberer Aargau   ÖV
22. 
Mi. 

LK: 224T/225T. Route: Reinach 524m – Hochwacht 787m – Dürrenäsch 
540m – Sieben-Zwingstein 610m – Refental 463m – Schloss Liebegg 
510m - Teufenthal. Wanderzeit: 5h Verpflegung: aus dem Rucksack. 
Billett: Wohnort – Reinach Nord und retour ab Teufenthal. 
Fahrplan: Basel ab 7.22, Liestal ab 7.31, Sissach ab 7.38, Aarau ab 
8.06 Treffpunkt: Reinach Nord 8.45 
Kosten: ½ Tax Fr. 20.- ab Liestal 
Anmeldung: bis 20. Juni 

 Tourenleiter: Martin Saner, Dorfmattstr. 9, 4436 Oberdorf 
 P 061 961 90 43 

 
 
Juni FW Jurahöhenweg 9:  Frinvillier - Chasseral  T2  ÖV
29. 
Mi. 

LK: 233 Solothurn, 232 Vallon de St.Imier, bzw. Jurakarte Blatt 4. Von Frinvillier 
wandern wir auf der weniger anstrengenden und kürzeren Route am 
Südhang des Hauptkammes über Orvin. Vom Zentralplatz Pt. 1288 steigen 
wir über schöne Weiden auf zur Waldgrenze und dann über den langen 
Kamm zum weithin sichtbaren Antennenturm auf dem Chasseral. 
Route: Frinvillier – Orvin – Zentralplatz Pt. 1288 – Chasseral Signal – 
Chasseral Hotel. 
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Distanz: ca. 14km  Steigung: ca. 1‘100m  Gefälle: ca. 150m  Wanderzeit:  
ca. 5 ½ h. Verpflegung: aus dem Rucksack.  
Fahrplan: Basel ab 06.27 CIS, Liestal ab 06.36 umsteigen in Olten, bzw. 
Gelterkinden ab 06.31 S3, Olten ab 07.02, Biel ab 7.49, Frinvillier an 
7.53 
Billett: Nach Frinvillier und zurück ab Chasseral via St. Imier 
Anmeldung: bis Montag, 27. Juni 

 Tourenleiter: Peter Moll, Föhrenweg 14, 4460 Gelterkinden 
 P 061 981 52 10 

 
 
Juli Lötschentaler Höhenweg T1  ÖV
06. 
Mi. 

Lötschentaler Höhenweg, vorderer Teil. Eine Wanderung wie durch's 
Paradies. Nur bei guter Witterung.  
Route: Lauchernalp - Kummenalp - Restialp - Faldumalp - Jeizinen - 
Seilbahn Gampel. Aufstieg: ca 500m Abstieg: 900m Distanz: 17km 
Marschzeit: 5,5h Verpflegung: aus dem Rucksack. 
Fahrplan: Basel ab 07.00, Liestal ab 06.53, Sissach ab 07.00, Olten ab 
07.26, Bern umsteigen, ab 08.09, Wiler Lötschental an 09.48. 
Billett: Wohnort - Wiler, Lötschen, zurück ab Gampel. Am besten 
Tageskarte nehmen! Diese herrliche Wanderung rechtfertigt auch die 
etwas spätere Rückkehr, Liestal an 21.04 
Anmeldung: bis 5.Juli    

 Tourenleiter: Casimir Wyser, Langenbruck 
 P 062 390 16 50 

 
 
Juli Wanderung im Bedrettotal WS  ÖV
07./08. 
Do./Fr. 

LK: 265 T Nufenenpass. Vom Gotthard-Hospitz wandern wir hoch über 
dem Bedrettotal und über der Waldgrenze zur Piansecco-Hütte. 
Prächtige Aussicht auf das Bedrettotal und das Gegenüberliegende 
Christalinagebiet, ca. 5.5h. Übernachtung in der Pianseccohütte. 
Weiter über Alpe Monio zur Alpe di Cruina und auf der rechten 
Talseite abwärts nach All Acqua, ca. 4.5h. 
Kosten: ca. Fr. 140.-, inkl. Fahrt mit Halbtax und HP.  
Anmeldung: bis 2. Juli 

 Tourenleiter: Ruedi Vonäsch, Schwieriweg 3, 4410 Liestal 
 P 061 922 06 42 
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Juli Claridenhütte - mit SAC Bachtel    T2 (-3) öV
09./10. 
Sa./So. 

LK: 246 Klausenpass oder 1193 Tödi. Wiederum bietet uns Urs Schulthess, 
der mit uns befreundete Präsident Hütte seiner Sektion. Samstag: Fahrt 
mit öV via Linthal zum Urnerboden. Basel ab 06.07, Liestal ab 05.53 
(resp. 05.39 via Basel). Nach Kaffeehalt mit Seilbahn auf den Fiseten-
pass. Von da auf gut gepflegten Bergweg in stetigem Auf und Ab zur 
Hütte 2453m, ca. 4h. Höhendifferenz: ca. 500m. 
Sonntag: Folgende Routenvarianten (entsprechend der Zusammen-
setzung/Alter der Teilnehmer): 
Variante A: über den Gemsfairen (Aufstieg 400m) und Abstieg zum 
Urnerboden via Fisetenpass (1600m).  
Variante B: über Beggilücke (Aufstieg 80m) – Obersand – Tierfehd.  
Abstieg (1700m) 
Beide Varianten erfordern Trittsicherheit und einige Kondition. Sollte 
diese nicht gegeben sein, kann der Abstieg in die Reitimatt gewählt 
werden. Rückreise: gegen 15.00 Uhr ab Linthal. Ausrüstung: Die übliche 
Bergwanderausrüstung. 
Unterkunft: SAC Hütte Clariden, Massenlager mit Duvet (Seidenschlaf-
sack erwünscht). Verpflegung: Hütte HP, Getränke/Lunch aus dem 
Rucksack (hat keine Brunnen) 
Billett: löst jeder selber ab Wohnort nach Linthal – Urnerboden. Zurück 
ab Linthal. (Ab Basel mit Halbtax ca. Fr. 56.-) 
Kosten: Fr. 70.- für HP in Hütte, Seilbahn und Tourenleiteranteil 
Anmeldung: Schriftlich oder telefonisch bis 4.Juli  
Auskunft über Durchführung: Donnerstag 7. Juli 18.00 – 19.00 Uhr 

 Tourenleiterin: Inge Vonderschmitt Huggenberger 
Hauptstrasse 2, 4144 Arlesheim, 

 P 061 701 50 21   mail: inge@mailslot.ch 
 
 
Juli Hochtourenwoche Silvrettagebiet  ws / za
11.-16. 
Mo.-Sa. 

LK: 249 Tarasp. Leichte Hochtouren von der Jamtal und Wiesbadener 
Hütte aus. 
Montag: Fahrt mit PW auf Bielerhöhe (2021m), ca. 285km, Aufstieg zur 
Wiesbadener Hütte (2443m) ca. 2,5h. Dienstag-Mittwoch: Touren auf 
Rauher Kopf (3101m), Piz Buin (3312m) oder Silvrettahorn (3244m). 
Donnerstag: Tour auf Dreiländerspitze (3197m) und Übergang in die 
Jamtal Hütte (2165m). Freitag: Tour auf Hontere oder Vordere 
Jamspitze (3156/3178m). Samstag: Abstieg nach Galtür (1584m),  
ca. 3h, Fahrt mit Bus oder Taxi auf die Bielerhöhe und Heimreise. 
Bergführer: Walter Pfister, Wimmis. 
Kosten: ca. Fr. 900.- 
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Anmeldung: Schriftlich bis 7. Juni. Keine Tourenbesprechung. Die 
angemeldeten Teilnehmer (max. 8) werden direkt informiert.  

 Tourenleiter: Franz Schäfer, Rehhagstrasse 11, 4410 Liestal 
 P 061 921 16 06   mail: franz.schaefer@bluewin.ch. 

 
 
Juli Höchster Soloturner: Hasenmatt 1444m ÖV
13. 
Mi. 

LK: 1086/1107 Delémont / Balsthal. Route: Gänsbrunnen 732m – Hinterer 
Weissenstein 1182m – Hasenmatt 1444m – Chessel – Rüschgraben 
– Gänsbrunnen. Marschzeit: 5h. bei ungünstiger Witterung kann die 
Wanderung abgekürzt oder verlegt werden.  
Verpflegung: aus dem Rucksack; Einkehrmöglichkeit erst am Ende der 
Wanderung. 
Fahrt: Liestal ab 07.39, Basel ab 08.05; Moutier an 08.51, ab 08.53, 
Gänsbrunnen an 09.04 Uhr. Rückfahrt: Gänsbrunnen immer ab ..05 
und ..49 Uhr. Billett: Wohnort bis Gänsbrunnen und zurück.  
Kosten: ab Laufen ca. Fr.15.- Anmeldung: bis 11. Juli 

 Tourenleiterin: Dorli Scheidegger, Delsbergerallee 8, 4053 Basel 
 P 061 331 78 92 

 
 
Juli Dreibündenstein  
20. 
Mi. 

LK: 1195 Reichenau. Die Wanderung Brambrüesch – Feldis bietet eine 
überwältigende Rundsicht, ins Rheintal, über Flims bis weit in die 
Surselva, ins Domleschg und an den Heinzenberg sowie über das 
Hochtal Lenzerheide und Schanfigg. 
Route: Brambrüesch 1600m – Dreibündenstein 2160m – Feldis 
1469m. Wanderzeit: ca. 4 – 4,5h 
Fahrplan: Basel ab 6.22, Liestal ab 6.31, Chur an 8.50, zurück ab 
Räzüns 16.32 Uhr. Billett: Tageskarte + Luftseilbahn ca. Fr. 12.--. 
Verpflegung: aus dem Rucksack. Anmeldung: Montag, 18 Juli zwischen 
7.00–10.00Uhr. 
Achtung: Treff der TL Postautobahnhof Chur. Billett für die 
Luftseilbahn wird von TL besorgt. Frühkaffe und Gipfeli auf 
Brambrüesch. 

 Tourenleiterin: Heidi Freund, Kasernenstrasse 58 A, 9100 Herisau 
 P 071 352 18 82 

 
 
Juli Langenbruck – Belchen - Langenbruck  
27. 
Mi. 

Hägendorf-Teufelschlucht-Allerheiligen-Gwidem-Belchenfluh-
Spitzenflüeli-Langenbruck. 
Start: Der Eingang befindet sich inmitten des Dorfes beim Rest. Teufel-
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schlucht ca. 430m.ü.M. Der 2,2km lange Weg führt über Treppen und 
Stege mit ca. 12% Steigung hinauf auf den Allerheiligenberg 
(Znünipause) weiter geht's Gwidem-Belchenfluh 1123m.ü.M.-
Spitzenflüeli (Mittagessen aus dem Rucksack)- Langenbruck an: 
Bärenwilerstrasse 5. Marschzeit: ca. 5h. 
Fahrplan: Basel ab 07.27, Liestal ab 07.36, Olten an 07.53, Olten ab 
08.10 Hägendorf an 08.16 Anmeldung: Keine  

 Tourenleiter: Adolf Schneider Tel. 062 390 18 59 
 Casimir Wyser   Tel. 062 390 16 50 

 
 
August Hoch hinaus im Schwarzwald  
03. 
Mi. 

LK: des Schwarzwaldvereins, Blatt 8.Von Bernau über den Wasserfall zum 
Herzogenhorn, dem zweithöchsten Gipfel des Schwarzwaldes mit 
grandioser Rundsicht und über die Krunkelbachhütte zurück nach Bernau. 
Route: Bernau 917m - Bernauer Kreuz 1154m - Herzogenhorn 1415m - 
Krunkelbachhütte 1294m - Scheibenfelsen 1052 m - Bernau 917m. 
Distanz: 15km  Auf- und Abstieg: je 640m Wanderzeit: ca. 4,75h Verpflegung: 
aus dem Rucksack. Fahrt: mit Privatautos. 
Treffpunkt: Krumme Eich um 7.30 Uhr 
Anmeldung: bis Montag 1. August (Autoeinteilung!) 

 Tourenleiter: Hansueli Strähl, Jurastr. 59, 4411 Seltisberg 
 061 911 99 42 

 
 
August Höchster Neuenburger - Chasseral 1598m ÖV
10. 
Mi. 

LK: 1125 Chasseral / 232 Vallon de St. Imier. Der höchste Punkt im Kt. 
Neuenburg ist zugleich auch der höchste vom halben Dutzend dieser 
Wanderserie. Um ihn geniessen zu können, brauchen wir die Mithilfe 
von Petrus. Sonst halt “UHU“. 
Route: St Imier 793m (im Watch Vally) – Métairie des Planes 1262m – 
Chasseral P. 1598 oder 1607 – Combe Grède – Villeret 741m oder 
ev. umgekehrt. 
Marschzeit: 5,5 - 6h. Ersatzwanderung bei ungünstiger Witterung (z.B. 
Der höchste Basler). Verpflegung aus dem Rucksack (+Einkehrmögl.)
Billett: Wohnort – St Imier via Biel und zurück. Kosten: ab Laufen ca. Fr. 
20.- 
Fahrt: Basel ab 07.05. Biel an 08.10, ab 08.17, St Imier an 08.44 
Rückfahrt St. Imier ab immer ..15Uhr. 
Anmeldung: bis 8. August 

 Tourenleiterin: Dorli Scheidegger, Delsbergerallee 8, 4053 Basel 
 P 061 331 78 92 
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August Senioren – Wanderwoche in Bergün         Auto/ ÖV   T2 ev.teils T3
06.-13. 
Sa.-Sa. 

Die Wanderwochen, die ich für dieses Jahr ausgeschrieben habe, 
sind bereits entweder ganz oder bis auf wenige Plätze ausgebucht. 
Vielleicht hast du letztes Jahr die Wanderwoche in Bergün verpasst 
oder nach den Berichten Lust dazu bekommen. Ich habe mich 
entschlossen, dieses Programm gemeinsam mit der Sektion Basel 
nochmals durchzuführen. Je nach Teilnehmern werden zwei 
Anforderungsstufen angeboten mit leichteren und anspruchsvolleren 
Wanderungen. 
LK: 258 Bergün 1:50'000; Wanderkarte Bergün 1:30'000 (1216 Filisur, 1217 
Scalettapass, 1236 Savognin, 1237 Albulapass, alle 25'000) 
Unser Ausgangsort, das malerische, historisch interessante Bergün 
am Fusse des Albulapasses liegt auf 1376m und bietet mannigfache 
Wandermöglichkeiten in wunderschöner Natur. Unterkunft in 
komfortablem Hotel. 
Kosten: einschliesslich Trinkgelder, Dorfführung, lokale Bahnfahrten, 
Spesen: im DZ ca. Fr. 800.- (EZ-Zuschlag Fr. 70.-) Reisekosten für 
ev. öV-Benützer Fr. 70.- mit Halbtax. Mitfahrerbeitrag wird noch 
bekannt gegeben. Alle weiteren Informationen erhalten die 
Angemeldeten direkt. 

 Tourenleiterin: Inge Vonderschmitt Huggenberger 
Hauptstrasse 2, 4144 Arlesheim 

 P 061 701 50 21   mail: inge@mailslot.ch 
 
 
Sept. Senioren I  Wanderwoche in der Lenk  
03.-10. 
Sa.-Sa. 

Es sind 2 Wandergruppen vorgesehen, die eine wird 5-6 
Wanderungen T1 unternehmen. Für die 2. Gruppe sind 4 
Bergwanderungen T2 und 2 anspruchsvollere T3 vorgesehen. 
Unterkunft: in EZ im Sporthotel Betelberg in Lenk mit HP für Fr. 122.-
/Tag (freie Benützung der Sauna, Aussenbad und Fitnessraum). 
Anmeldung: Schriftlich bis 30. Juni. Die Angemeldeten werden ein 
detailliertes Tourenprogramm erhalten. 

 Tourenleiter: Urs Gruber, Zinnhagweg 25, 4144 Arlesheim 
 T/F 061 701 20 88   mail: ugruber@intergga.ch 
 
 
 
 
 



FRAUENECKE 

 

Frauenecke 
 

 
 
Juli Hock im Restaurant Schlüssel Frenkendorf  
01. 
Fr. 

Abmarsch 18.00 Uhr ab Bahnhof Liestal 

 
 
Juli Zwingen Grellingen  
10. 
So. 

Abfahrt: Liestal 9.12, Zwingen an 9.56 Uhr. 
Wanderung der Birs entlang ca. 2h. 
Verpflegung: aus dem Rucksack oder Einkehrmöglichkeit. 

 Wanderleiterin: Elsbeth Ewald 
 P 061 921 47 16  
 
 
August Hock im Restaurant Gitterli   
05. 
Fr. 

 

 
 
August St. Petersinsel - Erlach   
13. 
Sa. 

Liestal ab 8.36, Biel an 9.44, Schiff ab 10.10, St.Petersinsel an 11.00 
Uhr. Gemütliche Wanderung nach Erlach ca. 2h.  
Schiff Erlach ab 15.05, Biel an 16.20, Biel ab 16.47, Liestal an 18.06 
Uhr. Verpflegung: aus dem Rucksack. 
Anmeldung: bis Do. 11. August. 

 Wanderleiterin: Thirza Wiedmer, Liestal 
P 061 901 53 00 

 
 

 Achtung: Die Versicherung Unfall und Haftpflicht ist Sache der Teilnehmerinnen. 



JUNIORENECKE JO 

JO     Programm Mai - August 2005 
  

Spielregeln für JO-Touren: 
 

 Bitte meldet Euch so früh wie möglich an, Anmeldeschluss ist gemäss 
Ausschreibung. 
 

 Notwendiges Material (LSV, Schaufel, Gstältli, etc.) kann beim jeweiligen Leiter 
ausgeliehen werden. 
 

 Achtung: Die Versicherung (Unfall und Haftpflicht) ist Sache der TeilnehmerInnen
 

 Bei allfälligen Fragen wendet Euch an den JO-Chef Niggi Isenegger 
P 061 951 24 04  N 079 305 47 25 

 
 
Mai Klettern Pilatus Galtigentürme ÖV  

29. 
So. 

LK 1170 Alpnach: Treffpunkt: Bahnhof Liestal um 07.20 Uhr, Rückkehr ca. 
19.30 Uhr. 
Mit dem Zug werden wir von Liestal nach Mattalpplatte unterhalb des 
Pilatus fahren, wo wir mittels eines kurzen Aufstiegs die Mattalpplatte 
mit hübschen Plattenklettereien erreichen. Nach einem Warm-Up 
überschreiten wir dann die vier Galtigentürme, eine fantastische 
Gratkletterei im 4. Schwierigkeitsgrad, mit prachtvollem Tiefblick auf 
den Vierwaldstättersee. 
Ausrüstung: Sitzgurt, Komplette Sportkletterausrüstung inkl. Helm. 
Verpflegung für den Mittag. Kosten: 40.--. Max 12. Teilnehmer. 
Anmeldung und Besprechung: am JO-Hock vom 3. Mai oder direkt beim 

 Leiter: Oliver Hofer, Alte Saline 29, 4410 Rheinfelden 
  061 / 831 75 34 oli.hofer@tiscalinet.ch 
  
Juni JO-Hock 
01. 
Mi. 
 

Wir treffen uns ab 19.30h im Restaurant Ziegelhof in Liestal. Nebst 
dem Besprechen der aktuellen Anlässe gibt es wie immer News rund 
ums Klettern und Bergsteigen. 

  
  
Juni Eiskurs Steingletscher ÖV  
11. / 12. 
Sa. / So. 

LK: 1211 Meiental. Treffpunkt und Rückkehr nach Absprache mit den 
Teilnehmern am JO-Hock. 
Dieser Kurs soll die Grundtechniken im Steigeisengehen, im 
Eisklettern und in der Seilhandhabung auf dem Gletscher vermitteln 
damit wir später auf den Hochtouren nicht ins Schwitzen kommen, 
wenn es eine kleine Eiswand zu bewältigen gibt, oder mal jemand in 
eine Spalte fallen sollte. Für dieses Weekend sind keine Vorkennt-
nisse nötig und alle JO-ler sind willkommen. 
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Material: Steigeisen, Pickel, Bergschuhe mit stabiler Sohle (keine 
Trekkingschuhe), Helm und Anseilmaterial. Falls vorhanden 
Eisschrauben und Abalakov. Da wir im Zelt übernachten noch 
zusätzlich Schlafsack und Mätteli. Zum Essen muss man nur den 
Lunch mitnehmen, das Nacht- und Morgenessen wird organisiert. 
Kosten: 70.--. 
Anmeldung und Besprechung am JO-Hock vom 1. Juni oder direkt beim 

 Leiter: Walti Flubacher, Marktgasse 12, 4460 Gelterkinden
  061 / 981 63 56 
  
  
Juni Klettern Melchseefrutt  ÖV  
25. / 26. 
Sa. / So. 

LK 1210 Innertkirchen. Treffpunkt: Wird am JO-Hock vom 1. Juni 
bekanntgegeben. 
Dieses Wochenende steht ganz unter dem Motto „Climb, Camp and 
Fun“. Wir beklettern das sonnige Felsband des Bonistocks, solange 
bis wir richtig die Unterarme spüren. Und wenn wir am Samstag genug 
davon haben gehen wir runter, stellen die Zelte zum Übernachten auf 
und werden selber kochen, nur um dann am Sonntag wieder fit zu sein 
und nochmals kräftig klettern zu können.  
Mitkommen kann jedermann/frau. Ausrüstung: Sportkletterausrüstung, 
inkl. Helm und natürlich das Campingmaterial. Lunch bringt jeder 
selbst mit, der Rest ist organisiert. Kosten: 70.--. 
Alle genaueren Details bezüglich Ausrüstung und Treffpunkt erfährt 
ihr am JO-Hock vom 1.Juni oder direkt beim 

 Leiter: Samuel Egli, Froburgstrasse 29c, 4410 Liestal 
  061 / 923 13 59 
  
  
Juli Mit Pinsel und Pickel in die Berge ÖV  
2. / 3. 
Sa. / So. 

LK: 1230 Guttannen. Treffpunkt: 7.45h Bahnhof Liestal, Rückkehr Sonntag um 
21.15h in Liestal. 
Faszination Berglandschaft! An diesem Wochenende nähern wir uns 
der Bergwelt nicht via einer schwierigen Route oder über berühmte 
Gipfel. Rassige Linien, ruhige Seen, tiefe Täler und himmlische Berge 
sind Eindrücke die wir versuchen gestalterisch umzusetzen. Der 
Gipfel des Ofenhorns wird zur Galerie und wir nehmen ein 
Bergerlebnis der speziellen Art nach Hause. 
Mitnehmen müsst ihr: Steigeisen, Pickel, Anseilgurt. Ausserdem die 
„spezielle Ausrüstung“ Zeichenblock, Bleistifte, Rötel-Kohlestifte etc. 
auch Fotoapparat oder Aquarellfarben sind ok. 
Nacht- und Morgenessen sind gemeinsam, Lunch aus dem Rucksack. 
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Mitkommen kann jeder und jede. Kosten: 70.--. 
Anmeldung und Besprechung am JO-Hock vom 1. Juni oder direkt beim 

 Leiter: Patrik Müller, Furlenstrasse 19, 4415 Lausen 
  061 / 922 23 71 
  
  
Juli Alpine Kletterwoche ÖV  
3. – 8. 
So. - Fr. 

LK: 1231 Urseren. Bergführer: vakant. Treffpunkt und Rückkehr nach Absprache 
am JO-Hock. 
In dieser Woche werden wir unser Basislager auf dem Alpincamping 
Göscheneralp einrichten. Von da aus stehen uns unzählige Routen im 
besten Urner Granit und ein erfrischender See zum Baden zur 
Verfügung. 
Mitkommen können sowohl Anfänger als auch erfahrene Climber, 
denn dieses Gebiet bietet alles: Vom Klettergarten in der Sandbalm, 
bis zur langen, alpinen Klettertour auf den Feldschijen. 
Mitnehmen: Komplette Kletterausrüstung inkl. Helm, Bergschuhe, 
Campingmaterial und Lunch für die ganze Woche. Kosten: ca. 260.--. 
Anmeldung und Besprechung am JO-Hock vom 1. Juni oder direkt beim 

 Leiter: Fabian Bietenhader, Rösernstr. 17, 4410 Liestal 
  061 / 901 38 32 
  fabebietenhader@hotmail.com 
  
August JO-Hock 
17. 
Mi. 
 

Wir treffen uns ab 19.30h im Restaurant Ziegelhof in Liestal. Nebst 
dem Besprechen der aktuellen Anlässe gibt es wie immer News rund 
ums Klettern und Bergsteigen. 

  
  
August Klettersteigtour   
21. 
So. 

LK: 1191 Engelberg. Treffpunkt: Bahnhof Liestal um 08.00h, Rückkehr ca. 
16.00h. 
Wir werden mit dem Auto nach Engelberg fahren. Nach einem kurzen 
Aufstieg vom 20min erreichen wir den Einstieg des Klettersteigs der 
Superlative! 
Es beginnt sofort mit einem Einstiegskamin und führt dann über 
senkrechte Platten direkt bis zur Station der Fürenalpbahn. Die Tour 
ist nichts für Leute mit Höhenangst und dauert ca. 2-3 Stunden. 
Ausrüstung: Sitzgurt, Helm, Bergschuhe oder Treckingschuhe, 
Verpflegung. Klettersteigsets werden organisiert. Kosten: 40.--.  
Max.15 Teilnehmer. Die angemeldeten Teilnehmer erhalten die 
nötigen Infos direkt. Keine Tourenbesprechung.  
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Anmeldung am JO-Hock vom 17. August oder direkt beim 
 Leiter: Oliver Hofer, Alte Saline 29, 4310 Rheinfelden 
  061 / 831 75 34 oli.hofer@tiscalinet.ch 
  
  
August Hochtour Wetterhorn ÖV  
27. / 28 
Sa. / So. 

LK: 1229 Grindelwald. Treffpunkt: Bahnhof Liestal um 9.30h. Rückkehr in 
Liestal um 20.22h. 
Das Wetterhorn ist ein lohnender, oft besuchter Aussichtsberg mit 
eindrucksvollem Tiefblick. Die Hochtour erfordert etwas Erfahrung und 
ist sehr abwechslungsreich, denn sie bietet das volle Programm: Fels, 
Eis und Firn. 
Am Samstag reisen wir mit der Bahn ins Berner Oberland und beginnen 
zwischen Grindelwald und der Grossen Scheidegg unseren 
dreistündigen Aufstieg in die Glecksteinhütte. Am Sonntag überqueren 
wir erst den Chrinnengletscher und klettern über das Willsgrätli in den 
Wettersattel. Ein Firngrat führt uns von dort zum Gipfel. 
Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung inkl. Sitzgurt, Steigeisen, 
Pickel und Helm. Das Abend- und Morgenessen sind organisiert, für 
den Lunch ist jeder selbst verantwortlich. Kosten: 70.--. 
Anmeldung und Besprechung am JO-Hock vom 17. August oder direkt beim:

 Leiter: Philipp Züst, Guisanstrasse 19, 4411 Seltisberg 
  061 / 911 91 17 mountainlion@gmx.ch 

 
  

 
 

  
Das Dienstagsklettern findet abends in den Sommermonaten statt. Bei schöner 
Witterung gehen wir draussen an den Fels, was kostenlos ist. Bei schlechtem 
Wetter gehen wir in die Halle, der Eintritt muss selbst bezahlt werden. 
Es handelt sich um ein Training um sich klettertechnisch zu verbessern und 
richtet sich an alle, die schon einmal an einem Kletterkurs oder Kletteranlass 
teilgenommen haben. 
Wer mitkommen will muss sich bis spätestens 12.00h telefonisch oder per SMS 
bei Niggi Isenegger unter 079 / 305 47 25 anmelden. 
 

  
 24. Mai Pelzli (evtl. Bouldern) 21. Juni Falkenfluh 
 31. Mai Pelzli (evtl. Bouldern) 28. Juni Falkenfluh 
   7. Juni Schauenburg 16. Aug. Falkenfluh 
 14. Juni Schauenburg 23. Aug. Falkenfluh 

  

 Weitere Auskünfte gibt es bei Niggi, Tel: 061 / 951 24 04 oder 079 / 305 47 25. 



KINDERBERGSTEIGEN KIBE 

 

KiBe   Kinderbergsteigen  
 
 Die Art und Weise spielerisch die Welt des Alpinismus entdecken! 

 
 Das Kinderbergsteigen KiBe der Sektion Baselland bietet ein vielfältiges Programm 

für alle 10- bis 14-jährigen Mädchen und Knaben! Detaillierte Anmeldeformulare zu 
den Veranstaltungen werden allen KiBe-lern und Intressenten zugeschickt. 
 

 Achtung: Die Versicherung (Unfall und Haftpflicht) ist Sache der TeilnehmerInnen 
 
 
 
Juni Klettern am Bärenfels 
19. 
So. 

Mit dem Zug und Tram werden wir zum Bärenfels gehen (ca. 30 
min zu Fuss) und uns dort die Finger lang ziehen. Wenn wir davon 
genug haben können wir grillieren und von unseren Taten 
schwärmen. 

 Leiter: Samuel Egli, Froburgstrasse 29c, 4410 Liestal 
   061 923 13 59 Natel: 079 784 83 78 
    
    
Juli Sommerlager Sustlihütte 
So 3. bis 
Sa 9. 

Endlich ist ein KiBe-Anlass mal nicht so schnell zu Ende: Eine 
ganze Woche haben wir Zeit uns in der Bergwelt zu tummeln, zu 
klettern, über Gletscher Gipfel zu besteigen und sicher auch 
Seilbähnli und Seilbrücken zu bauen. Dabei lernen wir auch das 
Leben auf einer SAC-Hütte kennen. Am Abend bleibt noch viel Zeit 
für Spiele, draussen auf der Alpmatte, oder in der gemütlichen 
Hüttenstube. 
→ Achtung: die Anmeldungen sind schon verschickt worden. 
Nachmeldungen direkt bei: 

 Leiterin: Susanne Bauer, Amselstr.15, 4414 Füllinsdorf 
   061 901 26 59 
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FaBe  Familienbergsteigen 
 

 Fabe ist speziell für Familien mit Kindern ab 6 Jahren, die gerne  
die Bergweltwelt erleben möchten. Die Kinder nehmen immer mit  
Eltern oder anderen erwachsenen Begleitpersonen teil. 

 
 Achtung: Die Versicherung (Unfall und Haftplicht) ist Sache der TeilnehmerInnen  
 
 
Juli „FaBe“ Sustlihütte 
10.–13. 
So.–Mi. 

LK: 1211 Meiental, Plaisir Ost. Für Fam. mit Kindern ab 8 Jahren. 
Von der Passstrasse ist die Sustlihütte in einer guten Stunde 
erreichbar. Rund um die Hütte sind vielfältige Klettermöglichkeiten für 
Gross und Klein. Daneben soll aber auch Spiel, Spass und s’Bädele 
im Bergsee nicht zu kurz kommen. Ablauf und Durchführung nach 
Absprache bzw. nach einem „ersten Kennen lernen“ der Familien. 
Anforderungen: Freude an Natur und Kindern, Flexibilität. Kosten: ca. 250.- 
je TN (Reise ÖV, Hütte HP) 
Material: Gstältli, Helm, gute Bergschuhe und entsprechende Kleidung. 
wenn möglich: Kletterfinken, Karabiner, Schlingen, Seil. 
Anmeldung: Schriftlich oder per mail bis 20. Juni 

 Tourenleiter: Thomi Hotz, Rebgartenweg 21, 4104 Oberwil 
Info: www.sac-angenstein.ch 

  061 401 07 41 mail: thomas.hotz@ezv.admin.ch 

 
 
August „FaBe“ Klettertour im alpinen Felsen   (3obl.) 
06./07. 
Sa./So.. 

LK 255 Gotthard, 1231,Urseren, Plasier Ost S.71. Für Fam. mit Kindern ab 8 J. 
Am Samstag reisen wir mit dem Auto Richtung Furkapass. Aufstieg zur 
Sidelenhütte ca:1 ½ Stunden. Den Rest des Tages verbringen wir am 
Felsen. Übernachtung Sidelenhütte. Sonntag Nach einen stündigem 
Aufstieg starten wir die tolle Klettertour am Strahlengrad, Abstieg und 
Rückreise. Bergführer: Arnold Ueli, Schattdorf. 
Anforderungen: Kletterkenntnisse. Material: Klettersitzgurt, Kletterfinken, 
Helm, Trekking oder Wanderschuhe. Ausser den Schuhen kann allles 
gemietet werden. (Frühzeitig reservieren)  
Kosten: Erwachsene ca. Fr. 150.- Kinder Fr. 70.- inkl. Fahrt  
 
Anmeldung: Schriftlich bis spätestens 2.Juli. (Um genügend Tourenleiter zu 
organisieren bin ich auf möglichst frühzeitige Anmeldungen angewiesen!) 
Auskunft erteilt der Tourenleiter. Keine Tourenbesprechung. Die 
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angemeldeten Teilnehmer werden direkt informiert. 
 Tourenleiter: Oliver Hofer Alte Saline 29 4310 Rheinfelden 
  P 061 / 831 75 34   mail: oli.hofer@tiscali.ch 

N 079 / 349 80 39 
 
 
Sept.r „FaBe“ Eisausbildung „Steingletscher“ 
03./ 04. 
Sa./So. 

LK 1211 Meiental.  Nach dem Motto: “Angewöhnen – Vertiefen – 
Weiterführen”, verbringen wie ein Wochende am Steingletscher, dem 
idealen Ort um uns mit der Steigeisentechnik, dem Umgang mit dem 
Pickel und anderen „Eisgeräten“ vertraut zu machen. Kurz gesagt: 
das ABC für Eis- und Gletscherbegeisterte. 
Kosten: Erw. ca. Fr. 150.- Kinder Fr. 70.- ab 3. Kind Fr. 35.- inkl. Reise 
Anmeldung: bis 10 August. Keine Tourenbesprechung. Die 
angemeldeten Familien werden ausführlich und direkt informiert. 

 Tourenleiter: Franz und Evelyne Kühni, Schlatti 
3624 Schwendibach 

  033 442 17 69 mail: feljk@gmx.ch 
 

 
 

„Voranzeige“ 
Oktober „FaBe“ Familien OL 
22.–23.10. 
Sa.–So. 

LK: 1105 / 1106 Bellelay / Moutier Für Familien mit Kindern ab 6 J. 
Ungezwungenes Familientreffen auf dem Moron. Am Samstag steigen 
wir ab Les Ecorcheresses in 2h zum Grothuus auf. (Wer will kann 
auch individuell anreisen). Gemeinsames Nacht- und Morgenessen 
im Grothuus Moron (SAC Angenstein). Am Sonntag geht’s auf 
Schatzsuche! OL mit Posten für Gross und Klein. 
Anforderungen: Freude an Natur und Kindern, Flexibilität 
Kosten: ca. 70.- je TN (Hütte/Essen) 
Material: Karten, Kompass, (Schlafsack, es hat auch Wolldecken) 
Anmeldung: Schriftlich oder per mail bis 14. Oktober 

 Tourenleiter: Thomi Hotz, Rebgartenweg 21, 4104 Oberwil 
Info: www.sac-angenstein.ch 

  061 401 07 41   mail: thomas.hotz@ezv.admin.ch 
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Wir gedenken 
 
 
Marianne Aeberhard 26.3 1977 – 17.3.2005 
Vorstandsmitglied und Tourenleiterin 
 
Wir haben die schmerzliche Pflicht den Tod von Marianne 
Aeberhard bekannt zu geben.  
Am 17. März hat uns die schreckliche Nachricht erreicht, dass 
Marianne auf einer Skiabfahrt vom Grünhorn im Jungfraugebiet 
beim Einbrechen einer Schneebrücke in eine Gletscherspalte 
gestürzt ist und sich dabei tödliche Verletzungen zugezogen hat.  
 
Unendlich gross war der Schock für uns alle und der Schmerz und 
die Trauer über den schweren Verlust hat sich immer noch nicht 
gelegt. Immer wieder sehen wir die fröhliche, junge Frau vor uns, 
die mit grosser Leidenschaft Sommer und Winter in den Bergen 
unterwegs war. Eben diese Berge haben dem kurzen Leben ein 
Ende gesetzt. Wir werden diesen Schicksalsschlag nie verstehen, 
aber wir müssen ihn akzeptieren. 
 
Marianne Aeberhard ist 1999 in unsere Sektion eingetreten und 
hat sich aktiv an unserem Clubleben beteiligt. An der Jahres-
versammlung 2001 wurde sie von der Sektionsversammlung zur 
Aktuarin gewählt. Voller Freude und mit grossem Einsatz hat sie 
in den letzten vier Jahren im Vorstand als kompetente Kollegin 
gewirkt und hat mit ihrer Hilfsbereitschaft viel zur guten 
Atmosphäre beigetragen.  
 
Marianne hinterlässt eine grosse Lücke. Wir werden sie sehr 
vermissen. 
 
 
Der Vorstand 
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Mittwochsklettern 05 
Für fortgeschrittene KlettererInnen 
 

  

Juni 1 . Ingelstein Juli 6 . Falkenfluh 
 8 . Eptingen 13 . Schauenburg (Brätlen) 
 15 . Tannenfluh 20 . Tüfleten 
 22 . Gempen 27 . Pelzli 
 29 . Ingelstein   

August 2 . Eptingen September 7 . Bärenfels 
 9 . Falkenfluh 14 . Schauenburg 
 16 . Schauenburg (Brätlen) 21 . Eptingen 
 23 . Gempen 28 . Gempen 
 31 . Tüfleten   
     

Auskunft: Roland Hammann, 4125 Riehen P 061 641 36 18 / N 079 233 28 50 
 Raymond Richner, 4415 Lausen P 061 921 51 12 / N 079 341 30 79 

 
 
 
 
 
 

Donnerstagklettern 05 
Treffpunkt 17.00 Uhr  
Das Donnerstagklettern ist für Anfänger wie auch für Fortgeschrittene und 
wer nicht am Treffpunkt sein kann, den nehmen wir auch noch später gerne auf. 
 
Mai 12. /19. /26. Pelzli Treffpunkt: Baslermätteli 

Juni 02. /09. /16. /23. /30. Bärenfels Treffpunkt: Schloss Angenstein 

Juli 07. /14. /21. /28. Gerstel Treffpunkt: Schützenhaus Waldenburg 

 07.  und  28. Grillieren beim Schloss Waldenburg nach dem 
Klettern, auch nicht Kletterer sind willkommen 

August 03. /10. /.17. /24. Tüfleten Treffpunkt: P Vita-Parcour 
(Dornach Richtung Hochwald) 

Sept. 01. /08. /15. /22. /29. Gempen Treffpunkt: P unterhalb Restaurant 

Oktober 06. /13. /20. /27.  Kletterwand 
Liestal 

Treffpunkt: Kletterwand 

   
Leiter: Fredy Miescher, Frenkendorf P 061 902 10 40 / N 079 279 57 79 

 Urs Leuenberger, Pratteln P 061 821 40 53 / N 079 418 48 79 
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AZB 

 4410 Liestal 
           

  
 
 
 
 
 
 
 

 
 UNSERE HÜTTEN 
 

Tierberglihütte:  
 
 
 
 
 
 
 
 
Auskunft/ Trudi Imdorf, Hüttenwartin, 3860 Meiringen    033 971 68 17 
Reservationen: Telefon Hütte    033 971 27 82 
 

 Max Zehntner, Hüttenchef, 4411 Seltisberg  P 061 913 92 55 
 mail: tierbergli@sac-baselland.ch  G 061 911 01 36 
 
 

Waldweidhütte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: Von Samstag 14.00 Uhr bis Sonntag 16.00 Uhr 
 

Auskunft/ Christian Schwendimann, Hüttenchef, 4334 Sisseln    062 873 34 39 
Reservationen: mail: waldweid@sac-baselland.ch  
 
 

Bewartungsplan: Mai 28. / 29. Zweifel Gruppe 
 Juni 04. / 05. Hegi  
  11. / 12. Windisch  
  18. / 19. Berger / Hertli  
  25. / 26. Schwendimann Gruppe 
 Juli 02. / 03. Schwab  
  09. / 10. Siegrist  
  16. / 17. Degen  
  23. / 24. Frischknecht / Schaub  
  30. / 31. Schmitt  
 
 

Weitere Hütteninfos: siehe unter www.sac-baselland.ch, Rubrik >Hütten 


